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AZ 300. 1. Bist». Sonntag, den 22. Dezember 1895. 21. Jahrgang.
Vs u t sch rs Nri ch.

Berlin , 20 . Dez . Der Kaiser blieb gestern Nachmittag
und ebenso heute Vormittag im Arbeitszimmer des neuen Palais
und erledigte Regierungsgeschäfte . Um 14/4 Uhr waren der
Kaiser und die Kaiserin zur Frühstückstafel bei den erbprinzlich
Hohenzollernschen Herrschaften in Potsdam . ^Berlin , 20 . Dezbr . Der Kaiser empfing heute Mittag
den aus Konstantinopel zurückgekehrten Generallieutenant Frhrn .
v . d . Goltz zur Meldung .

Der Reichskanzler gedenkt sich morgen mit seiner Familie
zu seinem ältesten Sohne , dem Erbprinzen Philipp Ernst zu
Hohenlohe-Schillingsfürst , nach Schloß Podöbrad in Böhmen zu
begeben, um daselbst das Weihnachtsfest zu verlebend

Köln , 20 . Dezbr . Der „Köln . Volksztg . " zufolge erfolgt
die Beisetzung des Kardinals Melchers im Kölner Dom am
nächsten Freitag Morgen . Die Trauerrede wird Bischof Korum
aus Trier halten .

Karlsruhe , 20 . Dez . Der Großherzog hat anläßlich der
Erinnerungsfeier der Schlacht bei Nuits eine bedeutsame politische
Ansprache gehalten .

A tt s L L tt d.
Petersburg , 20 . Dez . Die Deputation des preußischen

Alexander Garde -Grenadier -Regiments ist gestern über Warschau
nach Berlin abgereist .

Rom , 20 . Dez . Die „Jtalia militare " berichtet, daß den
ersten neun nach Afrika abgegangenen Bataillonen noch im Laufe
dieses Monats weitere fünf Bataillone und zwei Gebir . -sbatterien
folgen werden .

Rom , 20 . Dezember . Major Gallieri , Kommandant von
Makalle , zerstörte behufs abschreckenden Beispiels die meisten
Behausungen der Ortschaft , weil sich Mundvorrath und Kriegs -
vorräthe versteckt fanden , die den Abessiniern zugedacht waren ,ein Beweis , daß die Bevölkerung Tigres von der behaupteten
Anhänglichkeit an Italien noch weit entfernt ist. Die Unter¬
handlungen mit Ras Makonnen dauern fort .

London , 20 . Decbr . Einer Meldung der „Times " aus
New Dork zufolge sind die Ansichten der Gouverneure von 28 Staaten
über die Erkärung Clevelands telegraphisch eingeholt . Alle bis
auf zwei erklärten sich zu Gunsten der Politik des Präsidenten
Maßgebende New Aorker Bankkreise behaupten , Clevelands Hand
lungsweise sei dem geschäftlichen Gebiete unheilvoll geworden
Viele finanzielle -Unternehmungen seien in Stillstand gekommen
Die erlittenen Verluste der Vereinigten Staaten beziffern sich schon
jetzt auf Millionen .

Villefranche , 20 . Dezbr . Der Dampfer „Petersburg "
ist mit dem kranken Großsürsten -Thronfolger von Rußland heute
Nachmittag 3 Uhr auf hiesiger Rhede eingetroffen . Ein offizieller
Empfang fand nicht statt . Die hier anwesenden russischen Fürst
lichkeiten und der Maire von Villefranche erwarteten den Dampfer
am Quai . Eine zahlreiche Menschenmenge wohnte der Ankunft
bei .

Havana , 20 . Dez . General Canella schlug mit 1000
Mann nach hartem Kampfe 3000 Insurgenten , die sich in
Ramon Aaguas in der Provinz Santiago verschanzt hatten .
40 Insurgenten sind todt , 90 verwundet, - von den Spaniern
sind 16 geblieben, 53 verwundet .

Washington , 20 Dez . Im Senat . schlug Morgan , der
Präs , der Kommission für die auswärtigen Angelegenheiten, vor,
dieser Kommission die Vorlage über die Ernennung der venezue¬
lanischen Grenzkommission zuzuweisen. Sherman unterstützte den
Vorschlag. Beide sprachen ihre Billigung der Handlungsweise
Clevelands aus , erhoben aber Einspruch gegen eine Uebereilung
in der Angelegenheit . Lodge brachte ein Amendement ein, in
welchem der in Aussicht genommenen Grenzkommission aufge¬
tragen wird , ihren Bericht am 1 . April vorzulegen . Die Be¬
ratung wurde auf Freitag vertagt . Die Vorlage wird alsdann
der Kommission für die auswärtigen Angelegenheiten überwiesen
werden .

Washington , 20 . Dezember . Der Präsident Cteveland
übersandte dem Senat einen Bericht des amerikanischen Ge
sandten in Konstantinopel , wonach keine Hoffnung vorhanden sei ,
daß das vereinigte Vorgehen der europäischen Mächte die Metzeleien
beendige.

Marine .
8 Wilhelmshaven , 21 . Dez . Laut Vers, des Ob .-Komdos. der

Marine wird sich der Masch .-Ob .-Jng . Montane zu einer Informationsreise
nach Newyort und zurück auf dem Schnelldampfer „Aller" des Bremer-
Lloyd, welcher am 7. Januar n . I . die Reise nach Rewyork antritt , ein-
schtfsen. — Urlaub haben angetreten : Kapt . z . S . Kirchhofs auf 1 Monat
nach Kiel, Korv.-Kapt . Kretschmarin auf 14 Tage nach Magdeburg , Kapt .-
Lieut . Hipper bis 4. Jan . nach Mühlheim , Lt . z . S . Graf o.

' Saurmcr
Jellsch bis 4. Jan . nach Sassowitz, v Krosigk ms 4 . Jan . nach Dessau,
Thyen bis 4 . Jan . nach Barel , Heuser nach Abgabe der Schiffskammer
S . M . S . „Jagd " bis 11 . Jan . nach Burgwedel, U .-Lt . z. S . Reiche am
21 Tage nach Hannover , Heere auf 14 Tage nach Magdeburg , v . Grumbkow
(Kurt ) auf 14 Tage nach Hamburg , Beche auf 14 Tage nach Hannover ,Lutter auf 14 Tage nach Magdeburg , Masch .-U .-Jng . Otto bis 3. Jan .
nach Kiel, Dolega dsgl . bis S. Jan . nach Kiel, Sek.-Lt . Wieczoreck bis
S . Jan . nach Wittenberg, van Heemskerck bis 4. Jan . nach Trier . — Masch .-
U .-Jng . Vo

^
sl ist zur II . Werftdiv., Ass.-Arzt 1 . Kl. Dr . Schneider zur

1 . und 2 .

Me Vorgänge in der Türkei.
Konstantinopel , 20 . Dez . Die Absicht , einige türkische

Schiffe neben den Stationsschtffen ankern zu lassen, scheint auf¬
gegeben zu seih . Ein neuerer Befehl geht nur dahin , das am
Goldenen Horn liegende türkische Geschwader in Stand zu setzen /
doch ist auch die Ausführung dieser Maßregel keineswegs gewiß.
— Die Verpflegung der einberufenen Redifs stößt infolge der
herrschenden Geldnoth auf Schwierigkeiten / im Bereiche des
vierten Corps stehen daher theilweise größere Entlassungen bevor.

Konstantinopel , 20 . Dez . Nach Berichten, welche aus
Kreta eingegangen sind , beginnt die Bewegung im Districte
Apokorono auch auf Kydonia und Sphakia überzugreifen, - die
bisherige Zahl der Aufständischen wird ungefähr auf 500 ge¬
schätzt. Die Verluste der türkischen Truppen ' in den letzten
Gefechten betrugen 9 Todte und 30 Verwundete . Me zur
Verstärkung der Garnisonen der Insel bestimmten vier Ba¬
taillone sind bereits aus Syrien abgegangen .

Frankfurt , 20 . Dez . Der „Franks . Ztg . " wird aus
Konstantinopel gemeldet : Die in Zeitun eingeschloffenen 400
türkischen Soldaten nebst 500 Einwohnern mit Frauen und
Kindern wurden am Sonntag von den sie belagernden 12000
Armeniern niedergemacht. Die Pforte hat dies den Botschaftern
notificirt und gestern Mustapha Remsi Pascha angewiesen, mit
10000 Soldaten und 2 Batterien heute frWZeitun anzugreifen ,
zu beschießen , zu zerstören und die Armenier niederzumachen. !

bih. II . Matr .-Dlv . kommandtrt.
19 . Dez . Der deutsche Marine -Attachö in London,

Korv . -Kapt . Gülich, ist mit Urlaub hier eingetroffen.
— Kiel , 20 . Dezbr . Die Marinever oaltung beabsichtigt

ein Gelände zu erwerben , das nördlich am User des Kieler Hafens
zwischen der östlichen Mündung des Kaiser Wilhelm -Kanals bei
Holtenau und Friedrichsort liegt, um auf ihm später nothwendig
werdende Marineanlagen (Bauten , Kohlenläger u . s . w .) zu er¬
richten, da die weitere Entwickelung der Kriegsmarine der leitenden
Behörde die Verpflichtung auserlegt , bei Zeiten für neuen Grund
erwerb zu sorgen . Dieses in Aussicht genommene Gebiet hat
eine Gesammtgröße von etwa 13 Hektar und ist zum Theil aus
Anschüttungen beim Bau des Kaiser Wilhelm -Kanals entstanden
Unter Berücksichtigung der naheliegenden Einfahrt in den Kanal
^ iuß das -M - Aussichtzr gsnomtnene Lsrrain für Marinezwecke als
überaus günstig bezeichnet werden,- vor allem steht bei der Er¬
werbung zu erwarten , daß die geplante Bahnverbindun - zwischen
Kiel und Holtenau , die für die betheiligten Handelskreise von
großer Wichtigkeit ist, bald ausgeführt wird . An Ausgaben für
diesen Zweck fordert der Marine -Etat 1896/97 191800 Mark

— Berlin , 19 . Dez . Durch A . C .-O . vom 10 . d . Mts
ist den Korvettenkapitäns Graf v . Moltke (Heinrich), Komman¬
deur der 1 . Matrosen -Artillerie -Abtheilung , v . d . Groeben , kom-
mandirt zum Marinekabinett und Walther (Heinrich) Komman¬
deur der 2 . Abtheilung der 1 . Matrosen -Division, bisher Kom
Mandanten S . M . S . S . „Falke ", „Seeadler " bezw . „Sperber "
der Königliche Kronenorden 3 . Klasse verliehen worden . Durch
eine gleiche Ordre vom 17 . d . Mts ist der Kapitän z . S . a . D
Schwarzlose , unter Fortfall der ihm bei seiner Verabschiedung
ertheilten Aussicht auf Anstellung im Civildienst , mit seiner Pen
fion zur Disposition gestellt. Durch eine gleiche Ordre vom
selben Tage ist der Marine -Unter -Zahlmeister Schulz mit der
gesetzlichen Pension unter Ertheilüng der Erlaubniß zum Tragen
der bisherigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschrie
benen Abzeichen , sowie der Aussicht auf Anstellung im Civildienst
in den Ruhestand versetzt worden .

— Berlin , 20 . Dez . Die südamerikanische Flottenstation
scheint doch eingehen zu sollen, trotzdem der „Verein Hamburger
Rheder " in einer Eingabe an den Reichskanzler durch statistisches
Material auf die hohe Bedeutung des deutschen Handels mit den
südamerikanischen Staaten hingewiesen hat . Hierzu wird der
„Post " geschrieben : „ Wenn auch zugegeben werden muß , daß die
Stationirung eines Kreuzers in den südamerikamschen Gewässern
durchaus gerechtfertigt erscheint , so wird indessen die Marinever
waltung kaum in der Lage sein, diesem Wunsche nachzukommen,
denn von den 8 Kreuzern 4 . Klasse , die zu diesem Zwecks in
erster Linie in Frage kommen, befinden sich auf den heimischen
Werften nur „Geier " und „Schwalbe "

, die ein anderes seit Jahren
im Auslande kreuzendes Kriegsfahrzeug ablösen soll " . Ausbau
unserer Kreuzerflotte , das ist das einzigste Mittel , um Fällen
wie dem jetzt vorliegenden vorzubeugen . Das Aufgeben einer
Flottenstation erweckt im Auslande noch größeres Aufsehen als
in Deutschland selbst und die sich daran knüpfenden Betrachtungen
werden wohl nicht gerade günstig für unsere maritimen Streit¬
kräfte lauten .

Stettin , 20. Dezbr . Der Brasilianer „24 de Majo "
der als Gast gegenwärtig in unseren Gewässern weilt und schon
mancherlei Abenteuer bei uns erlebt hat , ist bisher seiner Her¬
kunft nach nicht eigentlich festgestellt, obgleich er von allen über¬
seeischen Kriegsschiffen der neuesten Zeit wohl die interessanteste
Geschichte hat . — Dieser Panzer ist nämlich das berühmte Flagg -
chiff des aufständischen Admirals Custodio de Mello , der seiner¬

zeit vielgenannte „Aquidaban "
, mit dem der .Admiral die Bai

von Rio de Janeiro lange beherrschte und dreimal im Feuer der
Forts den Ausgang aus derselben ohne nennenswerthe Be¬
schädigungen forcirte . Der „Aquidaban " wurde dann am
14 . April 1894 bereits von seiner Besatzung verlassen, von dem
Regierungstorpedoboot „Gustave Lempajo", der von England
gekauften ehemaligen „ Aurora ", durch einen Torpedoschuß zum
Sinken gebracht, später jedoch g-hoben und drüben reparirt . Er
erhielt dann den Namen „Dezefaio de Avril " (14 . April ) , wurde
aber vor einigen Monaten wiederum umgetanft und heißt jetzt
zur Erinnerung an das Datum , an dem der Aufstand beendet
war , „Vinte equatro de Majo ", d . h . „24 . Mai ".

Rom , 20 . Dez . Wie die „Opinione " meldet , kehrt der
größere Theil des italienischen Geschwaders aus dem Orient .

nach Tarent zurück-.- Der »Mt «lie^ «f»kgV»chtckbeMMN!N-.War -te-
nope" und „ Umberto " im Orient . Diese Thatsache beweise ,
daß die Situation im Orient sich von Tag zu Tag mehr be¬
ruhige _̂ _

Lokaler .
8 Wilhelmshaven , 21 . Dez . Nach Beendigung des Aus¬

bildungs -Abschnittes für den Herbst, erfolgte heute im Laufe des
Tages die Jnspizirnng des ersten Stammschiffes der Reserve¬
division S . M . S . „Beowulf " durch den Inspekteur der
!I . Marine -Inspektion Kapt . z . S . Koch . Das Schiff ging zu
diesem Zweck um R/4 Uhr morgens in See und kehrt heute
Nachmittag hierher zurück. „Beowulf " holt alsdann auf
die Werft .

8 Wilhelmshaven , 21 . Dez . S . M . Aviso „Hela " ist
gestern Nachmittag 3,50 Uhr nach Rückkehr von der Probefahrt
in den neuen Hafen emgelaufen .

8 Wilhelmshaven , 21 . Dez . Der Dampfer „Boreas "
ist heute Morgen nach Cuxhaven in See gegangen.

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Der von den preußischen
Staatsbahnen getroffenen Anordnung , betr . Giltigkeit der am
23 . Dezember gelösten Rückfahrkarten bis zum 2 . Januar, , an
w .-lchem Tage die Rückreise angetreten sein muß, haben sich die
Halberstadt -Blankenburger , hessische Ludwigs - , oldenburgische,
öbcrhessische, Lübeck-Büchener, mecklenburgische Friedrich Franz -,
braunschweigische Landes - , Hoyaer , Main -Neckar- , sächsische,
niederländische Staats -, holländische , die große belgische Central -
(Aachen - bezw . Dalheim -Antwerpen -) Eisenbahn und die in
Thüringen belegenen unter der „Centralverwaltung Bachstein"
stehenden Secundärbahnen angeschlossen . Da in Bayern ,
Württemberg , Baden und Elsaß -Lothringen die Rückfahrkarten
so wie so schon eine Giltigkeit von 10 Tagen haben, erstreckt
sich die Vergünstigung fast auf das ganze Reich. — Bon den
diesem Uebereinkommennichtbeigetretenen Privatbahnverwaltungen
seien für Nord - und Nordwestdeutschland genannt : Die Altona -
Kaldenkirchener, Eutin -Lübecker, Kiel-Flensburger , Eckernförde-
Kappeln -Flensburger , Dortmund -Ekscheder, Deffau -Wörlitzer und
die Neuhaldensleber Bahn .

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Seitens des Kais . Postamtes
wird uns niitgetheilt , daß die Schalter morgen wie an Wochen¬
tagen von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr geöffnet sind . Morgen
früh sollte der allerspäteste Termin für die Absendung von
Weihnachtspacketen sein .

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Der Wohlthätigkeitsverein
wird seine diesjährige Weihnachtsbescheerung (für hiesige Arme)
morgen Nachmittag um3 >/z Uhr im Saale des Werftspeisehauses
abhalten . Etwaige Gaben werden noch von den Vorstandsdamen
entgegen genommen.

Wilhelmshaven , 21 . Dez . Heute nahmen die Weihnachts -
Ferien in den höheren Schulen ihren Anfang .

Wilhelmshaven , 20 . Dezember. Die Theater-Nachsaison
wird , wie schon erwähnt , Weihnachten eröffnet werden . Dutzend-
billets , die sich auch als Weihnachtsgeschenke für Theaterfreunde
ganz gut eignen würden , sind schon jetzt im Kaifersaal bei Herrn
Thomas zu haben .

- 0 HeVsiens , 21 . Dezember . Auf der Tagesordnung der

gestrigen Gemeinderathssitzung stand u . a . die 2 . Lesung des
Statuts für Feuerlöschwesen der Gemeinde . Dasselbe wurde mit
geringen Abänderungen angenommen . Ein anderer Punkt be¬
traf die Untersuchung des Fleisches. Der zu diesem Punkt ge¬
faßte Beschluß ist gleichlautend mit dem Banter . Ferner
gelangte eine Zusatzbestimmung zu Artikel 16, Z 3 der Wege¬
ordnung zur Besprechung. Darnach sollen in Zukunft die
Kosten der Neubauten von Amtsverbandschansseen, die Zeichen
der dazu erfordlichen Anleihen und die Kapital -Abtragungen
nach der Größe des Grundbesitzes aufzubringen sein, während
die Unterhaltungskosten für Chausseen nach der Grund - und Ge-
bäadefteuer aufzubringen sind . Ein Schreiben des Bürgerver -
cins aus dem westlichen Theile , das zum Schluffe zur Besprechung
gelangte, konnte, weil die betr . Angelegenheiten noch in der
Schwebe sind , nur zum Theil Erledigung finden / die auf diese
Schrift bezügliche Wegesache wird dem Bezirksvorsteher über¬
wiesen .

X Reuende , 21 . Dez . Der Bürgerverein Neuende ver¬
anstaltet am ersten Weihnachtstage im Gasthofe zur Waage des
Herrn F . Cornelius eine Weinachtsfeier

Aus der Umgegend und der P osin;.
X Kuyvhausersiel , 20 . Dezbr . Der Turnverein „Eiche "

hält am 2 . Weihnachtstage im BereinSlokale des Herrn G . Wig¬
gers Hierselbst einen Ball ab.

s:j Aurich , 20 . Dez . Zum Direktor des hiesigen Lehrer-
'eminars ist der bisherige Kreisschulinspektor Oelrjeu zu Ortels -
burg Regierungsbezirk Königsberg ernannt . Derselbe wird am
1 . Januar nächsten Jahres dieses Amt übernehmen . — Herr
Geis hat die Leitung des Seminars nur kurze Zeit gehabt.

s:j Aurich , 20 . Dez . Die neuerbaute Kirche zu Ostgroße¬
fehn wird am nächsten Sonntag , den 22. d . Mts . durch den
Generalsuperintendenten Baring -Aurich eingeweiht und ihrer Be¬
stimmung übergeben. — Der hiesige Bezirksausschuß hat den
Beginn der Schonzeit für Hasen auf den 18 . Januar festgesetzt.

Bremerhaven , 19 . Dez . Die neue „Rickmers -Linie " nach
Ostasien ist gestern mit dem neuen Dampfer „Dorothea Rickmers"

eröffnet worden . Das Schiff ist von hier zunächst nach
Middlesbro abgegangen und wird darauf die Häfen von Ant¬
werpen, Port Said , Penang , Singapore , Hongkong, Shanghai ,



Hiogo und Dokohama anlaufen . Nach dem Fahrplan wird
monatlich je ein Dampfer von der Weser nach Ostasien abge¬
fertigt werden. Die „Dorothea Rickmers" besitzt eine Lade¬
fähigkeit von 5700 Tons , ihre Fahrgeschwindigkeit beträgt in
beladenem Zustande 10 bis 11 Meilen . Fürs erste werden
7 große Dampfer in die neue Linie eingestellt werden.

Bremen , 20 . Dez . Die „Times " behauptet , falls die
Fluth innerhalb der nächsten Tage sortfahre , zu fallen , der
Dampfer „Spree " nicht vor Ablauf der nächsten 14 Tage flott
gemacht werden könnte. „Bösmanns telegr . Bureau " bemerkt
zu der obigen Meldung der Times " : Nach den neuesten Nach¬
richten erwartet man , daß die „Spree " heute Mittag mit dem
Hochwasser abkommen werde / sollte dies aber nicht der Fall sein ,
so dürsten noch einige Tage vergehen, ehe ein Abbringen möglich
sein werde. Nachdem die Springfluth vorüber ist , werden die
Gezeiten schlechter werden und das Hochwasser demnach nicht die
Höhe erreichen, welche es zur Zeit des Auslaufens des Schiffes
hatte . Inzwischen liegt die „Spree " völlig ruhig und ziemlich
geschützt , so daß irgend eine Gefahr für die Sicherheit des
Schiffes nicht zu befürchten ist.

Bremen, 20 . Dez . „Bösmann 's TelegraphischesBüreau"
meldet aus Portland Bah : Um Mitternacht und heute Mittag
sind seitens mehrerer Bugsirdampfer Versuche zur Flottmachungdes Dampfers „Spree " unternommen , welche , obgleich sie längere
Zeit dauerten , dennoch erfolglos waren , da der Wafferstand ein
zu niedriger ist. Bereits heute wurden die Passagiere erster und
zweiter Klasse in größerer Mehrzahl auf dem Landwege nach
Deutschland befördert . Die übrigen Passagiere dürften bereits
Morgen früh auf demselben Wege folgen.

—* Wett in , 18. Dez . Der Sparkassenrendant Böttcherwurde gestern ermordet vor der Stadt aufgefunden . Er hatteeine Schuß - und mehrere Stichwunden . Die Schränke und
Pulte der Kasse waren erbrochen, ihr Inhalt umhergestreut .
Vermuthlich ist das Verbrechen von dem vom Amte suspendirten
Gerichtssekretär Hering begangen.

Telegraphische Depesche des Mlhelmsh. Tagebl.
Berlin , 21. Dez. S > M. S . „Hyäne" ist gesternin St . Thome augekomme« und beabsichtigt am 27. nachKamerun in See z« gehen. — S . M. S . „Stein" ist am20 . Dez, in Kingston ans Jamaika eiugetroffe«.

Briefkasten .
Unsere verehrten Postabonnenten möchten wir mit Rück¬

sicht auf die Nähe des Weihnachtsfestes ersuchen , ihre Be¬
stellungen für das neue Quartal möglichst umgehend bewirken
zu wollen ._

Eiskericht .
Memel , 21 . Dezbr . Haff , Seetief bis Schmelz zuge¬froren , seewärts leichtes Treibeis . Pillau : Seegat , ScetiefTreibeis . Haff Eis . Eisbrecherhülfe nöthig .

Kirchliche Nachrichten .
4 . Advent .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11/z Uhr .

Marine -Oberpfarrer G 0 cdcl .

Katholische Marine -Garnison - Gemeinde .
Anfang des Gottesdienstes um 8Vr Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 10 Uhr . Text : Phil . 4, 4—9 .
Nachmittags 2 Uhr : Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 6 Uhr : Adventsgottesdienst / es predigt Herr

Marinepfarrer Winter . Jahns , Pastor .
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Allihn , Hilfsprediger .

Metho disten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm . !U/, Uhr Gottesdienst , 11 Uhr Sonntagsschule .

Nachm. 5 Uhr Gottesdienst . Mittwoch abend 8V4 Uhr Bibel¬
stunde. I . vonOehsen , Prediger .

Baptistengemeinde .
Vorm . 9 '/ > Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst , Vorm .

11 Uhr Kindergottesdienst . Prediger Wind erlich .

Mkteorologtche Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshav en .
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Steckbrief.
Gegen die Dienstmagd Meta

Schimmelpentling aus Jethauser¬
moor, Amt Varel , ist die Unter¬
suchungshaft wegen Diebstahls ver¬
hängt .

Dieselbe ist 20—22 Jahre alt , von
Mittlerer schlanker Statur , hat schwarzes
Haar und trug ein rothes Kleid, neue
Halbstiefeletten mit Gummizug und
graue wollene Strümpfe .

Ich beantrage Verhaftung und
Nachricht.

Jever , den 19 . Dezember 1895 ,
Der Amtsauwalt .

Hoher .

Bekanntmachung .
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht, daß wegen des be¬
schränkten Raumes auf dem hiesigen
Kirchhofe Bererbungsgräbrr bis
auf Weiteres nicht mehr verkauft
werden können.

Bant , den 18 . Dezember 1895 .
Der Kircheurath .

Harms .
Die hierselbft an der Peterstraße

belegenen

Bauplätze
habe ich im Aufträge preiswertst
zu verkaufen. Reflektanten wollen
sich ehestens an den Eigenthümer ,
Herrn Koopmann , oder an mich
Wenden .

Heppens , den 20 . Dezember 1895 .
Rainers

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . zwei OberwohuttUgeu

Schmidtstraße 7 .

Gesucht
ein sicherer Knecht , welcher nach¬
weislich in einem Fuhrgcschäft thäkig
war . A . Bahr .

Tuvks
zu Jan . noch mehr , tücht . Mödche » ,
sowie eine herrschaftliche Köchin .

Eikens Nachw.-Bureau,
neue Wilhelmshavenerstraße 64 .

Gesucht
ein Mädchen .

Augustenstraße 7 .

öklotiungsi '
inge

halte i« allen Größen und verschiedenen Stärken
stets vorräthig. Extra-Anfertigung nach besonderen
Angaben auf Wunsch sofort.

Juwelier, Gold - und Silberarbeiter ,
Roonstr . S « — Marktstr. 2«.

Einkauf von altem Gold und Silber .
XXXXXXXXXXX0X ? XXXXXXXHrXXX

Gesucht
zum 15 . Jan . ev . später eine Köchin .

Frau Kapt .-Lieut . Goette ,
Adalbertstraße 8 , I .

Zu vermiethen
zum 1 . Februar 1896 eine sreuudl .

Etagenwohmmg.
Näheres bei

Johann Asangmau«,
Bismarckstr . 59.

Gesucht
sofort ein möbl . Zimmer Offert ,
unter ALS an die Exped. d . Bl .

Empfehle ein hochfeines -

afelöier
in Fässern und Flaschen aus der
Dampfbierbrauerei von FH . Jetköterin Jever .
Lagerbier . . . . . 36 Fl . 3 M .
Nach Pils . Art gebraut 33 Fl . 3 M .
ff . dkl . nach bahr . Art 27 Fl . 3 M

Bringe mein

Cigmkllgksltzöft
in empfehlende Erinnerung , pro 100
Stück von 2 M . bis 20 M .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Börsenstr . 24, Part ., l .

Zu vermiethen
zum 1 . Januar oder später eine Gon -
tkrraivwohnnng Preis 135 Mk .C Riest, Stellmacher, Bismarckst . 47 .
Gut möLllirte Ltube
zu vermiethen.

E . Hirche, Hinterstr. 34 , 1 Tr.

für zwei junge Leute.
Marktstr . 6 , neben Burg Hohenzollern.

Empfehle ferner den Herren Wirthenmein großes Lager Kohlensäure .

lob. fsllgmsmi
Bismarckstraße 59.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

zu der
am äen 25 . Verbr . 1895

( 1 WeihnachtSta -e)
in meinem als HVInt « i -x » rt « n festlich dcksrirten Saale

„volosssruu ", Laut ,
stattfindenden

hlllllliriWkii Adknd Wnhllltlllig
AM mit

ausgeführt von
ä«r Uorckck. Lom1kor-6v8o1l86dukt „Humor".

Anfang 7 Uhr . — Entree 30 Pf .
Hierzu ladet sreundlichst ein

6 . Ü . 6orntz1iu8 . ver Vorstanä .
Programme sind in meinem Lokale , sowie bei HerrnL .» Lrnsv zu haben .

Wackniisse ,
Haselnüsse ,

Paranüsse ,

Rrachmandeln,
Traubeii-Rosinen,

Zeigen ,
K Datteln K?

empfiehlt billigst

Jok

Mlllks
"-

Regenschirm für Herren .

Müles
"-

. Regenschirm für . Damen .
Für diöse Schirme leiste ich 2 Jahre
Garantie gegen Verschleiß in

Bogen der Bahnen .
den

Damen -Coiset
mit Spiral -Einlagen , absolut unzer¬
brechlich und nach allen Seiten bieg¬

sam, völlig rostfrei .

Habe noch schönen , scstgeschlossenenrv . ihkohl ,
stück- und centnerweise, preisweith ab¬
zugeben.

Gärilm V. AkpdLll,
Jever am Gartensweg .

Jum Jestbedarf
empfehle:

Zu verkaufen
ei« Hast« «nd eine Henne
( Miuorka) von der Hanno ».
Ausstellung .
_ Roouftraste IS» .

Zu vermiethen
eine dreiräumige Wohnung zumzum 1 . Februar .

Neue Wilhelmshavenerstr . 61 .

Zu kaufen gesucht
em Jugendrad (Rover ).C Brandt, Bant ,neben der Molkerei.

L Fl . Mk .

KMMMWU 1Z
WM „ „ IH
k « -

„ „ W
lOr- .. „ tA

W
km, «eilt lm« , W

„ M käi » , W
,, M kiitm , W

bk » « » . W
W.Woüevnrctnn

Banterftraste 1.

kUMttz NlUbl! ll . kiMMtzL . Kickter
verkaufe wegen vorgerückter Saison zu äußerst billigen Preisen.

Feiner empfehle zu billigen Preisens
Schleife« , Morgenhauben , Tülthauben , SchleiebtrMe,Bänder , Spitze«, Brautkränze , Brautschleier , Trauer¬

hüte, Trauerschleier re.
8 . Iiü 86 tl 6 L , KjgiiiMÜrHe M

xxxxxx - XXXXXXXXXXX 71

« Le
1

stliW- II. liMMlüiiiueii -liUöiii ksMllt.
Das diesjährige

mit Bescheerung für Kinder
findet am l . Aeiertage Nachmittag 4 Uhr im Saale des
Herrn Folkers , Neuende, statt .

Dev Vorstand.
xxxxxxxxxxxs xxxxxxxxxxxs

Kelim- n. WMe -Gesäillfi,
Roo nstvatze LEKS

Baumschmuck,
Baumcakes

empst hlt

per Dtzd. HO u . DK Psg .,
empfiehlt

/ . 4- . N rrk//,
Altestratze S.

^Vl -ehme hiermit die Aeußerung , daßvr die Laternen in der Bismarck -
strahe nicht gebrannt haben, zurück .
_ 8 .

finden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb. LvUonä , Barel i . O .

Ein möbliites

Wiho- «. FchlühlMAkl
für ein junges Ehepaar zum 1 . Januar
1896 gesucht .

Offerten unter V . 8 . 24 an die
Exped . d . Bl . erbeten.

Cigmr «
zu bedeutend ermäßigten Preisen

empfiehlt

Isst . Frees«.
M«ln

8 ei « li > ger
bringe in empfehlende Erinnerung .
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ferner bringe mein reichhaltiges Lager von
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in gütige Erinnerung .
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Köaigftratze 56.
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Bekanntmachung.
Mit dem heutigen Tage übertrugen wir

Herrn /^c> olt Zansssn
Wilhelmshaven, Mittelste. 2

den Alleinverkauf nuferer Biere :
Lagerbier , Helles Tafelbier nach Pilsener Art
gebraut und Porter , welcher dem besten englischen
Porter gleich zu stellen ist , für Wilhelmshaven, Bant
und Umgegend.

Wir bitten unser neues Unternehmen gütigst zu unter¬
stützen und Herrn Janßen recht häufig mit geschätzten
Aufträgen zu beehren.

Bremen, den 10 . Dezember 1895 .
Hochachtungsvoll

ikllks L Lo
Bierbrauerei , Bremen.

M^IIed 3 ^usKsben. — LeTNKsxrvk
U. 7 xr . tjusrr . bei sllnuntl . I'oslnvst

LirvHl «
Lrstes ksnüelspolitiLetiss unä muritims »

Organ Norllwestäsuiscklanlls.I »8«rtia «8arL »» I U»»gvn.
krobenummern kostenlos

Nur eine richtiggehende Uhr, wer noch nicht im Besitz
einer solchen ist, gehe baldigst nach dev Uhrenhandlung
von »ß « Miß SiLD^ Si ' am Marktplatz. Wie
bekannt kaust man dort genau gehende Wand - und Taschen¬
uhren zu den niedrigsten Preisen, nicht convenirende
Sachen werden anstandslos umgetauscht . — Außerdem findet
man für den Weihnachtstisch sonstige passende Geschenke in
großer Auswahl vor, als Brochen , Ohrringe, Fingerringe,
Ketten jeder Art, Alsenidewaaren, Brillen , Thermometer , Baro¬
meter, Musikwerke, Nähmaschinen u. s. w. Reparaturen an

Wand - und Taschenuhren prompt und billigst.

W ^
«S

«tüMölllt 2MU dsvorstellertätzii

W < i 1tnrro1it « l ^ ^ t ^

» ' sMWiWNll
iLMMW

sem^ iii^LlleuMeuiteiteu reiLit^ÄSSortirtss iliLZer - iit Z

KLolä - , 8 >lbsr - GpncI8gIfsniäs - Vssrsn .N

H Z
Z

ll U«» 1aun » nk Union Carl Z eck
Auf obige Anzeige höflichst bezuguehmend bitte ich

ein geehrtes Publikum ergebenst, mich oft mit geschätzten
Ordres auf die verschiedenen Biere aus der Brauerei von

Kaalie L Ko . , Wremen ,
welche hier in kurzer Zeit sehr beliebt geworden find und
für welche ich die Vertretung für Wilhelmshaven ,
Baut u. Umgegend übernommen habe, zu erfreuen ,
prompte und beste Bedienung zusichernd .

Hochachtungsvoll

^ . äolk .iLQSSöll ,
Whelmhm «, MW«. 2.

Bant, neue WilhelmShavener Gtr. 4«,
hält seine geräumigen , gut eingerichteten Lokalitäten zu den Feiertagen
bestens empfohlen . — ff- Helles Bier von Th . Fetköter in Jever u . Münchener
Löwenbräu im Anstich , feine Weine, Speisen rc .

- Renes Ü7S.ILL LLIIs ^ N. -
Hochachtend

LeveLc , Bant
HL . Für Vereine stehen größere u . kleinere Kluözimmer zur Verfügung .

Sonntag , den 33 . Dezember :

Anfang 4 Uhr. "W

O . 8tS1tfe .
Achtungsvoll

UM" Entree so Pfg.

L '. HVSVLVlSr .

Im Frßbeiiillf
empfehle:

Bestes Weizenmehl
sowie

tiizlich We Heft.
Bestellungen auf

Stollen , AsnxkKnollen ,
OsKsvknollen ,

8 trsnssL Knollen ,
Sorten n . L v .

werden schön und pünktlich ausgeführt .

ü . » SxL ,
Bäckermeister.

Kronprinzenstraße 13 .
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LL 2 ÜL 0
für Herren 9 >/§, 11 1/ 2, 18, 23 -/z, 26 >/r, 29,31, 37, 42 Mk .
für Jünglinge 7, 9 '/^ , 12, 147/s, 17 ^^, 19,23, 25 Mk.
für gr . Knaben 5, 7, SV, / 11Vr, 13, 15 Mk -
sür Kinder 1 »/§ , 2l/z, Zl/z 4, 5, 6 Vs bis

IS Mk .

Wer will noch

ff. Musterstücke aus eigener Werkstatt : 38 , 42 , 45 , 48 , 52 Mark.
svv

« r >

Schiff

8, 9i/z, 12, 18, 21,̂ 26i/„ 29, 31 , 37, 42 Mk .
für Herren .

12, 16 >/„ 18, 19, >21 , 23 -/z , 29 Markifür
Jünglinge.

8, 10, 12 -/s, IS '/s/ . US, 17 Mk . für großeKnaben .
2, 3, 3 Vs, 4, 4»/4,ZS Vs, ? 6, 7 bis 12 ? Mark

für Kinder .

Heus IiivLsruuKDL

lekkk/iklikk
LraAsuwAvIsL ,

ff. Musterpaletotszaus eigener Werkstatt : L 36 , 39,42,45,48,52 Mk.

MIM
^ elsvinen -

M « » tcl
Winter -

jUeberzicherj
Unaben -

Anzügt,
Schchlvmen

Feinst«
Messina -Apfelsinen,

smz. WalliiSssk,
Lumb . - Kafi;lnäffk,

Paranüsse
empfiehlt

Krnst LainmerS )
Peterstratze 8S .

Empfing eine große Sendung

und

Der letzte Rest hiervon
wird jetzt noch die 3 Tage
bis Weihnachten Sr«rill»
r»rsr8DW8t verkauft.

und gebe selbige zu billigen Preisen ab .

M . IIuuvlLv ,
Blumen -Pavillon Roonstr.

kisngkiisciiöl'

Einziger
VakthimmubM

am Platze .

kli ft- iill.
Gökerstraße 12.

Zu vermiethen
versetzungshalber sofort die von HerrnWar .-Baumstr. ^ Bockhacker bisher be¬
nutzte Wohnung , Wallstr. 9, II .

TOM -
hüiOvff , WaÜftr . 8.

Zu vermiethen
eine Wohnung , bestehend aus 4
Zimmern, Küche nebst Gartenland zum
1 . Januar 1896t Preis 350 Mk .
_ Wallstraße 12, 2 Tr .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - und Schlaft
zimmer auf gleich oder später .

Bismarckftr . 24, 1 . Et . r .,
am Park .

Gesucht
ein zuverlässiges Dienstmädchen ,
dasselbe muß mit der Wäsche Bescheid
wissen , auf sofort .

Frau Bahr , Wilhelmstr . 2 .

Die Feier des Weihnachtsfestes
findet am 1 . Weihnachtsfeiertag Nach¬
mittags 4 Uhr in der Tonhalle statt.

Die Mitglieder und deren Familien
sind zu dieser Feier herzlichst einge¬
laden .

Die Vereinsabzeichen sind anzulegcn ,
Ser VorstMl

Danksagung .
Allen Denjenigen , welche uns bei

dem schmerzlichen Verluste , der uns
betroffen hat, ihre herzliche Theilnahme
bezeugt und unserer seligen Mutter
die letzte Ehre erwiesen haben, . sagenwir hiermit unfern -innigsten Dank.

Neubremcn, den 21 . Dezbr . 1895 .
Hdrrard Becker

nebst Angehörigen ,
WW *° Unserer heutigen Stadtaus -

ige ist ei

« edaktkn.LDÄ< Md Verlag von LH. Süß . WllhelNShkwen. (Lele- honM
°
M

°

läge ist ein Prospect der hiesigen Buch¬
handlung von Heör. Ladewigs , betr ..
Vlevliags - L pirlr für jaug nvd
alt , beigelegt.
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Bestel»»ze»
auf da» „Tageblatt-, welches « jt
Ausnahme Montag» tägll5)E )^ !)
nehmen all« Kaiser!. PosirrAlKMA
Preis von Ml. 2,25 ohKs ZrrM -
lungSgebühr , sowie dto GxpsMöK
zu Mk. 2,25 frei in» H«Mg «Wen

Vorausbezahlung »

mtlicher
Redaktion «. Expedition : Kronprinzenstraßr Ur. 1.

Nuzeißt»
nehmen auSwSrtS all« Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf , für Auswärtige mit 15 Pf.

berechnet. Reklamen 25 Pf.

Mich« Oki« M flmltl. Kiisttl̂ KiW. «. Mt. -Dicke», tisie fir Nr Smricke» -M ». DrO-We».'A»kL>r«t « für die ia » ie« dr M »« « ee Aeeeds» »t» s»Ste» -r«S > UK» > , «dtz- r » » ende« »srder «srxete» .

W 300 . 2. KW. Sonntag , den 22 . Dezember 1895. A. Jahrgang.
39. Nicolaus Erichsen 's Töchter .

Roman von B . R i e d e l - A h r e n s .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
„Ich dächte , die Rücksicht , welche Du auf mich zu nehmen

hast , überwiegt diejenige gegen Deine Schwester, " sagte Eugen ,
dessen Haß auf alles , was zu Nicolaus Erichsen gehörte , bei
jeder Veranlassung deutlicher hervortrat . „Ich habe zur Zeit
wahrhaftig genug an den Unruhen mit Dir , Du kannst nicht
verlangen , daß ich mir in meiner gegenwärtigen Gemüthsver -
fassung, wo außerdem Axel uns schon genug Unannehmlichkeiten
durch seine wahnsinnigen Absichten auf Lilly bereitet — auch
noch Deine Schwester auf den Hals lade . Ihr Weiber besitzt
ja alle die Waffen der List und Klugheit — es wird Dir sicher¬
lich nicht an einem paffenden Borwand fehlen."

„Ich besitze keinen und will mich auch vor meiner Schwester
nicht zu einer Lüge erniedrigen, " äußerte Leonore, erzürnt über
seine grundlose Härte . „Gestattest Du Rahel nicht , ein paar
Wochen bei uns zu verleben, bin ich gezwungen, ihr zu schreiben ,
daß es gegen Deine Wünsche ist.^

„Zum Teufel auch, " brauste Eugen auf , nachdem er den
Rauch seiner Cigarre von sich geblasen , „schreibe ihr meinet¬
wegen was Du willst ! Du hast eine verfluchte Manier , einem
die Galle ins Blut zu treiben — da ist keine Idee von dem,
was man dem Behagen des Mannes in seinem eigenen Hause
schuldig ist ! Verdammt nochmal , ich habe das ewige Schika
niren satt und verbiete Dir einfach , Deine Schwester kommen
zu lassen,- noch ein Wort , und Du wirst mich von einer Seite
kennen lernen , die mir ein für allemal Ruhe vor solchen ewigen
Quälereien verschafft — denn ich bin der Herr im Hause und
gedenke es zu bleiben — das merke Dir !"

Leonore verstummte - Eugen ging und schlug die Thür schal¬
lend hinter sich in 's Schloß . Das war Rohhut , die da an sie
herangetreten und welch einen trostlosen Blick auf die Zukunft
eröffnete sie ! Unnennbares Grauen schlich sich in . ihr Herz , sie
verbarg das Gesicht in den Händen und minutenlang erschütterte
ein konvulsivisches Schluchzen ihren Körper . Brennend grub sich
ein rasender Schmerz in ihre Brust . Das Erlöschen der Liebe
des Gatten mußte ertragen werden , doch seiner Rohheit ver¬
mochte sie nicht Stand . zu halten . Wie sollte das Leben er¬
tragen werden, das von nun an nichts mehr als eine Kette von
Zwietracht und Demüthigungen sein würde ? "

„O mein Vater , o Waldemar Berg — wie bitter rächt sich
Eure Warnung , wie hart wird meine Blindheit gestraft , die
Euren Mahnruf überhörte ! Mein Gott , was habe ich gethan ,
um solche Strafe zu verdienen . "

Stille / nur Niemand ahnen lassen , wie weit es schon ge¬
kommen — die Menschen hier würden heimlich lachen und sich
freuen . Wie die Demüthigung des Weibes sie herabzieht und
die Gemeinschaft mit einem Manne , den sie nicht mehr achten zu
können glaubt I

Dann fängt sie wieder an, über seine Charakteranlagen zu
grübeln — und will in den Ausschreitungen nur das Ergebniß
mangelnder Erziehung sehen . Leonore möchte verzeihen , das
Elend übertünchen , sich von neuem in Täuschung wiegen , bis
sie sich in ein Wirrniß widersprechender Fragen verliert . — —

Unterdessen hatte Eugen das Restaurant erreicht , wo er
Axel traf , der gerade das Lokal verlassen wollte, um mit Lilly,
welche er in der Nähe des Theaters erwartete , einer Vorstellung
im Opernhause beizuwohnen . Eugens Anerbieten , ihn ein Skück
Weges begleiten zu wollen , wurde deshalb nicht mit der ge¬
wohnten Bereitwilligkeit ausgenommen , was diesem nicht entging .

„Ich störe wohl , wie ? Eine Verabredung mit Lilly —
natürlich , nun , mir kann es ja schließlich einerlei sein , ist nichts
Besonderes dabei — den Spaß darfst Du Dir zweifellos ge¬
statten , so lange es bei dergleichen kleinen Fahrten bleibt . "

Er hatte in vielsagendem Ton gesprochen , halb wegwerfend,
so daß Axel den Schwager Prüfend von der Seite ansah . Ver¬
alte Verdacht , daß zwischen dem einstigen Offizier und seiner
Verwandten gewisse Beziehungen stattgefunden , wurde wieder le¬
bendiger , obgleich Lilly ihn mit den heiligsten Schwüren ver¬
sichert hatte , daß nichts , vor dem sie erröthen müsse , zwischen
ihr und Eugen v . Ravens liege.

„Du möchtest mir Wohl rathen, " sagte Axel, der das Thema
heute zum ersten Mal vor Ergen berührte , „es bei dergleichen
kleinen Fahrten , wie Du Dich ausdrückst , bewenden zu lassen ?
Offen gestanden — ich sehe nicht ein, warum ich es Dir länger
verschweigen sollte, meine Absichten sind ehrliche - trotz ihrer recht
zweifelhaften Herkunft könnte es sehr Wohl sein , daß ich mich
entschließe , sie zu heirathen , vorausgesetzt . . ."

„Um Gotteswillen, " unterbrach ihn Eugen in demselben
wegwerfenden Tone .

„Vorausgesetzt natürlich, " fuhr Axel unbeirrt fort , „ daß
nichts aus ihrer Vergangenheit im Wege steht , denn Du weißt ,
es giebt Dinge , über die kein Mann hinwegkommt, wie der alte
Hebbel sagt . Ich wenigstens würde daran Anstoß nehmen ."

„Ich bitte Dich um alles in der Welt , Axel, Du wirst doch
nicht ernstlich daran denken , die abgetakelte Person zu heirathen ? "

Was selten geschah : Eugen von Ravens hatte diese Worte
unwillkürlich, getrieben von wirklichem Wohlwollen für Axel
Erichsen, mit voller Aufrichtigkeit und Ueberzeugung gesprochen ,
und daß es ihm zugleich zum eigenen Vortheil gereichte , that dem
erhebenden Bewußtsein keinen Abbruch. Lilly selbst — in deren
Schuld er sich noch immer befand, konnte natürlich nicht dabei

in BcUacht kommen — wozu auch — w .W tag Senn an d : m
heirathswüihigcn Geschöpf , wo ernste Interessen in Bcrracht
kamen?

„Das ist ein starker Ausdruck," sagte Axel betonend, während
ihm das Blut ins Gesicht stieg .

„Nicht zu stark für — die, mein lieber Junge, - es würde
mir selbstredend nicht im entferntesten einsallen , den Gegenstand
zu berühren , wärst Du nicht mein Schwager und außerdem ein
Ehrenmann , dem ich meine Beziehungen zu Lilly in diesem Fall
nicht verschweigen darf . Du hast darin Deine strengen Grund¬
sätze, — als Haraldsholmer —" schaltete er, ein wenig satirisch
lächelnd, ein , „ doch ich — bah — ich kannte damals Deine
Schwester noch nicht, war Offizier , — sie kam mir , wie das so
ist, bereitwillig entgegen — keinem Menschen würde es einsallen,mir den geringsten Vorwurf daraus zu machen. Ich hätte cs
Dir längst gesagt, es bot sich jedoch keine rechte Gelegenheit
dazu " .

„Also doch," stieß Axel tonlos hervor . Sie hatten zusammen
das Restaurant verlassen und Axel blieb nun mitten aus dem
belebten Bürgersteig stehen , so stark hatte die niederschmetternde
Gewißheit ihn getroffen.

„Also doch ! Der Gedanke hat mich ja nie verlassen — von
Anfang an nicht — er lag so nahe — aber ich habe ihr geglaubt ."

„Natürlich . Lilly versteht zu schwatzen und besitzt Routine ,
wo cs gilt, einen Ernährer zu erwischen, den sie, so lange wir
uns kennen, schon so oft gefunden zu haben glaubte , — alte Ge¬
schichten das : deshalb mußte ich Dich warnen , auf den Leim zu
gehen , wozu Du große Lust zu bezeigen schienst."

„Das ist nun vorbei, " erwiderte Axel düster . „ Anstatt
offen zu sein , verstand sie es geschickt , mich zu betrügen ! Schwer
ist das freilich nicht," setzte er bitter hinzu, „ich bin einmal so
ein harmloser dummer Kerl, der sich stets von Frauen hinter¬
gehen ließ . Adieu, Eugen — wir sind hier am Opernplatze —
sie muß gleich kommen und . ich befinde mich gerade in der Stim¬
mung , init ihr zu sprechen . "

Sie trennten sich gleich darauf , und befriedigt, daß die Sache
so glatt abgelaufen und die erhoffte günstige Wendung für ihn
genommen, trat Eugen den Rückzug an, fest überzeugt , Lilly,
nachdem der überflüssige Freier einmal wieder abgethan , inniger
als je zuvor in seinen Bann zu bekommen .

„Wir wollen heute Abend nicht in die Oper gehen — ist
es Dir recht, so unternehmen wir einen Spaziergang ."

Lilly, die glücklich und voll freudiger Hoffnung sich Axe ^
zugesellt und ihr bestes schwarzseidenes Kleid angelegt hatte
horchte betroffen auf . „Aber Du hast die theuren Billets ge¬
kauft — wie schade . "

„Mögen sie draufgehen , — es wäre mir in dieser Verfassung
unmöglich, da oben zu sitzen und den „Lohengrin " anzuhören . "

Sie wandte sich zögernd zum Gehen — erreichte ihr nicht,
wie sonst, den Arm — und nun wußte Lilly, daß etwas ge¬
schehen sei.

„Hat man mich wieder bei Dir verleumdet, Axel ?" fragte
sie beklommmen.

„Ach Was, — verleumdet, " entgegnete er mit ungewohnter
Rauheit , um seine Bewegung zu verbergen .

„Lilly — ich muß das , was mich drückt , von der Seele
wälzen , wenn ich nicht daran ersticken soll ! Ich habe manches
gehört, das leider, so Weh es mir auch thut , unfern ferneren
Verkehr unmöglich macht. "

„Axel !" rief sie tödtlich getroffen . „Dachte ich
's doch, also

richtig, wieder schlecht gemacht. O , wie tapfer und brav sind
doch die Menschen, daß sie es gar nicht lassen können, ein allein¬
stehendes, schutzloses Mädchen zu beschimpfen I Was habe ich denn
nur gethan, wer kann mir etwas nachsagen? Es ist Lüge, Axel,
schändliche Lüge !"

„Rege Dich nicht unnütz auf , Lilly, was ich weiß, stammt
aus zuverlässiger Quelle , ich mache Dir keine Vorwürfe , durch¬
aus nicht, aber nichts ist auch im Stande , mich zu bewegen, das
Verhältniß fortzusetzen. Du weißt, ich habe es ehrlich mit Dir
gemeint, ich gehöre nicht zu denen, welche einem Mädchen gewissen¬
los etwas versprechen, das sie nicht zu halten gedenken , aus
diesem Grunde aber durste ich auch Ehrlichkeit von' Dir erwarten ,
wenigstens ein offenes Geständniß . Das ist 's , was ich sagen
wollte . Adieu, Lilly, wir gehen in Frieden auseinander —
durch mich soll Dir niemals der Schatten eines Nachtheils
werden ."

Vor Lillhs Augen wurde es schwarz , die menschenwogende,
lichterflimmernde Straße schien sich im Kreise um sie zu drehen,

das , was sie unbestimmt gefürchtet, ihn zu verlieren , dessen
achtungsvolle, zartfühlende Liebe sie so unsäglich beglückte und in
den eigenen Augen hob , war nun da, das rauhe Ende eines
öligen Glücks.

Sie fühlte auch , daß jedes Dagegenkämpfen ein vergebliches
sei und drohend eine Macht erstand , vor der sie hilflos war :
die verleumderische, breitgeschwollene Lüge mit einem Körnchen
Wahrheit — das Vergessen in der Liebe mit Eugen , welche ihr
zum Henker wurde .

Eine tiefe Muthlosigkeit bemächtigte sich ihrer — Axel
Erichsens Verlust konnte sie nicht ertragen , unter schauernder
Empfindung stieg der Wunsch , zu sterben, aus einem Winkel
ihres Herzens auf — sterben, um Ruhe zu finden vor dieser
fürchterlichen Welt , die ihr grausam alles raubte und sie hohn¬
lachend in Schmutz und Schande stieß .

Sie hätte aufschreien mögen, als fl ine schmerzbebende Stimme
wieder an ihr Ohr drang :

„Adieu, Lilly, ich wünsche , daß es Dir immer gut gehen
möge,- zürne mir nicht, ich kann in diesem Punkte nicht gegen
meine innerste Ueberzeugung handeln . Lebe Wohl !"

Sie reichten sich die Hand . Lillhs Zunge klebte am Gaumen
seft / das war zu viel. Axel ging - die Menschenmasse entzog ihn
ihrem Blick . — — Dann glitt auch sie in der entgegengesetzten
Richtung lautlos dahin — inmitten der hastenden Menschen¬
massen im Abend ebel , der überall von dem blendenden Licht¬
schein der elektrischen Lampen an den Häuserreihen geisterhaft
durchleuchtet wurde .

Wohin ? Gleichviel, nur vorwärts nach irgend einer Zuflucht,
wo sie sich auf den Boden werfen und die tobende Verzweiflung
aus der Brust herausschreien konnte. O , er, er ! Eine Ahnung
des Glückes, das ein Mann wie Axel Erichsen zu bereiten wußte ,
war in den letzten Wochen in ihr aufgegangen, sie liebte in ihm
nicht nur die schöne, einnehmende Erscheinung, sondern mehr noch
jene zarte , hochachtende Huldigung , im Gegensätze zu Eugen , der
sie stets ironisch und oft verächtlich wie einen Menschen, den man
nicht ernst nimmt , behandelte .!

Und sie hatte sich an Axel geklammert mit der Innigkeit
eines Weibes, das nun Besseres kennen gelernt , ebenfalls eine
Andere und Bessere zu werden, für den sie ihr Leben willig hin¬
gegeben hätte - es sollte nicht sein, die Welt mißgönnte ihr die
Erhebung , sie riß sie hinab , so blieb denn nur der Tod .

H q-

Eugen war in Gedanken über die Wirkung dessen, was er
soeben angerichtet, weiter gegangen, und suchte sein Gewissen,
das sich Lillhs wegen doch zu regen begann, damit zu beschwich¬
tigen , daß er sich einredete, Axel sowohl wie ( einer Familie in
der That einen wirklichen Dienst geleistet zu haben - er schten-
üerte ziellos dahin und stellte sich im Geiste den Verlauf der
Sache zwischen Axel und Lilly vor — großer Auftritt —
Thränen — Betheuerungcn , darauf würde sie nach Hause gehen.
Ob sie es diesmal tragischer als sonst nehmen würde ? Zweifel¬
los . Eugen wurde immer gespannter , das Endresultat des
Bruches zu erfahren , und befand sich schließlich in der Elsasser-
straße vor ihrer Wohnung , als sie selbst eben die Straße her¬
unterkam .

„Lilly !"
Zusammenfahrend , als habe eine Natter sie gestochen, blieb

die Angerusene stehen.
„Was führt Sie hierher , was wollen Sie , Herr Baron ?"

fragte sie schroff .
„Aber Lilly — das ist ja eine verzweifelte Stimmung - was

fft denn geschehen, Sie so aufzubringen ? Ich habe Ihnen doch
nichts gethan . "

„Sie ?"
Lilly maß ihren Begleiter verächtlich von oben bis unten ,

und aus diesem Blick sprach all ' die heimliche Wuth , die sie so
oft trotz ihrer Liebe gegen den Mann empfunden, der sich ihr
genähert , ohne jemals ehrliche Absichten gegen sie gehabt zu
haben, und nie in ihr etwas Anderes gesucht, als nur einen
Gegenstand zerstreuender Unterhaltung — alle Demüthigungen ,
die ihr verkümmertes weibliches Gefühl durch ihn erlitten — die
Geringschätzung, welche sie ihm zollte, daß er, im Besitze einer
Frau wie Leonore Erichsen, noch begehrlich an sie zu denken
wagte , worin eine neue große Demüthigung lag .

„Nein, Sie haben gar nichts gethan, Herr Baron von
Ravens , gar nichts, das ist richtig ! Nur , daß durch den Ver¬
kehr mit Ihnen mein Ruf in Grund und Boden verdorben
wurde und ich nun dastehe als eine Person , von der kein an¬
ständiger Mann mehr etwas wissen will, vor der man ihn warnt ,
sollte er merkwürdiger Weise redliche Absichten mit einem so un¬
glücklichen Geschöpf haben !"

„Sie befinden sich in großer Aufregung , Lilly," bemerkte
Eugen , dem es unbehaglich wurde , „wollen wir nicht lieber in
eine stillere Straße einbiegen — "

„Und mit Recht befinde ich mich in großer Aufregung !"
fuhr Lilly ungeachtet seines Einwurfs fort . „Ich hatte nämlich
Jemand gefunden, der es aufrichtig mit mir meinte, und war so
glücklich, so glücklich ! Und da kam ein Halunke, so einer, den
ich mit meinen Händen hier erwürgen möchte , mit Wonne thäte
ich es — und schwärzte mich bei ihm an I Wer das nur gewesen
sein mag, es kennt doch Niemand von meinen Kolleginnen das
Verhältniß zu Axel Erichsen und so schlecht handelt auch keine
von denen da . Oder — —"

Lilly sah den Baron plötzlich durchdringend und mit weit
geöffneten Angen an — „sind Sie es am Ende gar gewesen ,
der ihn gewarnt hat ?"

Eugens Unbehaglichkeit nahm zu, die Person gebrauchte in
ihrer maßlosen Erbitterung doch fatale Ausdrücke und er über¬
legte, ob es nicht das Richtigste sein würde, sich so schnell wie
möglich zu empfehlen.

„Ich ? — Um Himmels Willen, Lilly, wie sollte ich Wohl
dazu kommen? — Dürfte ich ja gar nicht , was denken Sie
denn ?"

Lilly glaubte ihm - nein, so schlecht und herzlos konnte er
nicht handeln , sie hatte ihm ja nichts gethan, im Gegentheil , so
viel schon durch ihn leiden müssen .

„Das Klügste ist , sich darüber hinweg zu setzen, . . ich bleibe
Ihr Freund , und tritt wirklich die Noth an Dich heran, " fügte
er leiser hinzu, „werde ich Dir gern mit vollen Händen geben, so¬
bald Du nur —"

„Halt !" unterbrach ihn Lilly eisig, bebend vor rasender
Empörung , „Sie bieten mir auch noch Geld, obgleich ich nie Ge-



schenke angenommen habe, das heißt das Maß der Schande bis
zum Ueberlaufen füllen . Glauben Sie etwa die zum Selbst¬mord Getriebene mit Ihrem erbärmlichen Gelde bezahlen zukönnen ? Aber es lebt ein Gott dort oben und er wird michrächen an solchem Elenden wie Sie , da es Keiner hier aufErden thut . "

Lilly stürzte fort ins Haus , und Eugen ließ das „tollge«wordene" Frauenzimmer laufen — mochte sie sich denn allein
ausrasen — die Vernunft würde ihr schon wieder zurück¬kehren.

Und ohne sonderliche Unruhe schritt der Baron den Bürger¬steig entlang der Richtung nach den Linden zu in seinenKlub. - -
(Fortsetzung folgt .)

Deutschland und China .
Man schreibt der „ N .--O . -Z -" : Das deutsche Reich unter¬

hält mit nicht geringen Aufwendungen ein aus vier .starkenSchiffen bestehendes Kreuzergeschwader im fernen Osten Asiens,an den Küsten der chinesischen und japanischen Reiche . Eswaren nicht spekulative Absichten , nicht der in einer gewissen
Beschränkung immerhin berechtigte Wunsch , dort , wo andere
europäische Seemächte durch große Geschwader vertreten waren ,nicht zu fehlen und auf diese Weise lediglich repräsentativ zuwirken, die zur Formirung jenes Geschwaders Anlaß gaben.Nein, die Entsendung deutscher Kriegsschiffe an jene Gestadewar eine politische Nothwendigkeit . Die in Ostasten lebenden
Deutschen hatten den Mangel des Schutzes lange genug em¬
pfunden, oft genug ihre Stimme erhoben, um unter Hinweisaus die dürftige aus zwei alten Kanonenbooten bestehende Be¬
setzung der ostastatischen Station , die Unzulänglichkeit des
Schutzes der stets wachsenden deutschen Interessen im Osten zubetonen. Als 'die deutsche Regierung dann die Ueberzcugunggewann, daß sich am politischen Horizont sehr dunkle Wolken
gefahrdrohend zusammen ballten , da zögerte sie nicht länger .Die weniger leistungsfähigen Schiffe der am 25 . November1894 unter dem Kontre-Admiral Hoffman» in Ostasien for-wirten Kreuzerdivision wurden in die Heimath beordert und soschnell dies unter den gegebenen Verhältnissen sich ermöglichenließ, durch neues tüchtiges Material ersetzt . Ueber ein Jahrlang hat das stattliche Geschwader in den dortigen Gewässerngekreuzt, deutsches Eigenthum vor Uebergrifsen jeder Art ge¬schirmt, deutsche Handels - und Wirthschaftsintereffen vor einem
Niedergang bewahrt und dem Deutschthum selbst eine kräsrigeFörderung geschaffen .

Der Krieg zwischen China und Japan ist beendet. Wohlhängen am Horizont noch Wolken, aber sie sind nicht so düsterund drohend, daß sie ein nochmaliges Unwetter ankünden könnten.Im Großen und -Ganzen ist die Ruhe zurückgekehrt. — Japan ,fiegesreich und siegesstolz, durch die errungenen Erfolge gegenden ungleich größeren Gegner ein wenig übermüthig geworden,reorganisirt jetzt Heer und Marine . Für die letztere hat Eng¬land große Bestellungen von Schlachtschiffen eingeheimst. MitNordarmerika will Japan enge Handelsbeziehungen anknüpfenund im Uebrigen seine Kriegsmacht zu Wasser und zu Lande soverftärkey, daß sie jedem, selbst dem mächtigsten Gegner ge¬wachsen ist . Ganz so schlimm wird es nun Wohl nicht werden,denn auch das reiche Land der Japaner hat eine Grenze inBezug auf seine Leistungsfähigkeit, aber man erkennt an diesemBeginnen jedenfalls die feftausgeprägte Absicht , nach Jahren sodazustehen, daß es selbst einem mächtigeren Gegner , als Chinaes war und je sein wird , Trotz und Widerstand leisten kann.China , das himmlische Reich, ist ungleich schlechter daran :Es wird nicht , wie Japan , in absehbarer Zeit auf eigenenFüßen stehen können, sondern ist auf europäische Kultur ,europäische Kraft und Hülfe angewiesen. Das Kriegsmaterialder Landarmee ist in die Hände der Japaner gefallen. Chinasneue Panzerschiffe wurden ebenfalls eine Beute des Feindes .Jetzt gilt es , neues zu schaffen , oder richtiger , neues zu kauten,

Reformen einzuführen und mit Ueberlieferungen der Jahrhundertezu brechen . China ist, das steht fest, auf die europäische Kultur
angewiesen, ihrer wird und muß es sich bedienen, um die er¬littene große Niederlage wieder wett zu machen. Welche euro¬
päische Nation nun die bevorzugte sein wird , darüber scheint man
noch nicht schlüssig geworden sein,- wenigstens ist bisher seitensChinas nichts geschehen, was auf eine solche Entscheidung schließenließe. England will sich Japan zum Freunde halten und hofft,bei ihm ein gutes Geschäft zu machen . Frankreich und Rußlandverdoppeln ihre Anstrengungen um wenigstens im Handel mit
China festen Fuß zu fassen . Sachverständigen - Kommissionenbeider Staaten bereisen zu diesem Zwecke das dem Verkehr er¬
schlossene Gebiet und suchen in mannigfacher Weise ihre Zwecke
zu fördern .

Aber auch Deutschland wirkt unausgesetzt und mit uner -
lahmtcm Eifer und wir glauben, ohne uns in optimistischen Hoff¬nungen zu wiegen, annehmen zu dürfen, daß Deutschland nochin ganz hervorragender Weise an der Erschließung und Ent¬
wickelung des chinesischen Reiches betheiligt sein wird . Die deutscheSchifffahrt hat einen erheblichen Antheil am chinesischen Handel
gewonnen / sie steht in zweiter Linie, gleich hinter der englischen .Wälnmd diese in letzter Zeit verloren , ist die deutsche auf Eng¬lands Kosten emporgekommen. Die Statistik des Verkehrs aller
chinesischen Häfen weist dies aus . Soweit das letzte Jahr inBetracht kommt, mag immerhin der Umstand , daß viele chinesischeDampfer während des Krieges unter deutscher Flagge gefahrensind , seitdem aber wieder die chinesische Flagge sühren, die Aus¬
weise rmverhältnißmäßig zu Gunsten der deutschen Flagge beein¬
flußt haben . Aber die Angaben , welche sich auf die Zeit vor
Ausbruch des Krieges beziehen, lassen unzweifelhaft einen Rück¬
gang der englischen und ein entsprechendes Anwachsen der deutschenFlagge erkennen. Auch der Umstand, daß zahlreiche chinesischeSchiffe während des Krieges gerade unter deutscher Flagge fuhren ,liefert doch einen vollgültigen Beweis , daß ihr Ansehen im Stei¬
gen begriffen ist.

Die Küstenschifffahrt Chinas liegt zum größten Thcil in
deutschen Händen - Zahlreiche Rheder der Nord - und Oflsecküftebeschäftigen ihre Dampfer in jener Fahrt , die nach übereinstim¬menden Mitrheilungen reiche Erträge abwirft und deren jähr¬licher Werth auf mehr denn 100 Millionen Mark geschätzt wirdDer direkte Verkehr Deutschlands mit China steht ebenfalls aufbcachtenSwerther Höhe. Die ostasiatische Reichspostlinie des Nord
deutschen Lloyd mit der japanischen Zweiglinie darf das Verdienstfür sich in Anspruch nehmen, zur Entwickelung des deutsch -chine¬sischen Verkehrs wesentlich beigetragen zu haben . Der soge¬nannten Kingsin-Linie, der ältesten deutschen Schifffahrtsverbin -
dung mit China , wird sich im nächsten Jahre die neue Rickmers -Linie anschließen, welche vom Januar an, vorläufig monatlicheinen Dampfer , abseitigen wird . Was nun die Bedeutung der
deutschen Geschäftshäuser überhaupt anbetrifft , so steht diese min¬destens auf derselben Stufe wie die der englischen) den franzö¬sischen und russischen Häusern sind die deutschen bei weitem über¬
legen.

Zwei Landkonzessionen hat das deutsche Reich von China er¬halten , nämlich in Tientsin , der Pforte zur Reichshauptstadt ,und Hankc.u , dem wichtigsten Bertheilungscentrum für den
großen Westen. Dies sind zweifellos ungemein werthvoüeStützpunkte für die Erweiterung unserer handelspolitischen Interessen . Sie sind geeignet und bestimmt zur Anlage von Ein¬
richtungen für den Schiffsverkehr und Fabriken der verschieden¬sten Art .

Von einer Flottenstation für Deutschland ist in letzter Zeuviel gesprochen und noch mehr geschrieben worden . Die deutscheColonialgescllschaft hat sich unumwunden für die Nothwendigkcüeiner solchen erklärt und eine dahingehende Eingabe an das aus¬wärtige Amt gerichtet. Ebenso hat Professor v . Richthofen, einerder besten Kenner Chinas , sich dahin ausgesprochen, daß Deutsch¬land ungleich wirksameren Antheil nehmen könne, wenn ein noch>o best ränkter , aber zwcckcnllprcchmder Landbesitz ihm gestatte .

seinem Handel in Ostasien ein gesichertes Heim , sowie seiner !
Kriegs - und Handelsflotte eine Zufluchtsstätte zu gewähren . Wir !
schließen uns diesen Erklärungen voll und ganz an und halten !
ebenfalls die Erwerbung eines chinesischen Hafens für außer¬ordentlich wünschenwerth.

Ein deutscher Hafen in China , der selbstverständlich an der !Küste der chinesischen Mittclprovinzen liegen muß, wird nicht nur !den oft empfundenen Mangel einer Kohlenstation für unsöre !
Kriegsschiffe beseitigen, er wird gar bald die Kreise der In¬dustriellen , denen Herr v . Hanneken in seinem letzten Bor¬
trag den Weg gezeigt hat , und die des Handels anziehen . In !
vechältnißmäßig kurzer Zeit würden eine Schiffswerft , Reparatur¬werkstatt für Kriegsschiffe und Handelsdampfer , Dock , Lager¬häuser und andere Etablissements geschaffen werden . Wirs
glauben dies umsomehr , als die deutschen Dampfer z . Z . auf !
englische Werkstätten angewiesen sind .

Daß cs nicht allein , oder vorzugsweise, Aufgabe des Staats !ist, solche Anlagen zu schaffen , ist feststehend . Hier muß die !
Privatindustrie eintreten und wir glauben , daß sie dort gar bald
auf festen Füßen stehen wird , wenn sie sich kühn hinauswagtund dadurch die Ausbreitung unseres stets wachsenden Einflussesin Oftasien fördern Hilst . Der deutschen Regierung wird dies
Aufgabe obliegen, eine solche Konzession von China zu erlangen !und die Privatindustrie darf dann die Gelegenheit , ein vielver- '
sprechendes Feld der Thätigkeit zu bekommen, nicht ungenutzt?
vorübergehen lassen. Beiden wird auf diese Weise geholfen sein.Trägt die Rcichsregierung sich mit Plänen , wie sie im Vor¬
stehenden angedeutet worden , so darf sie der vollsten und leb¬
haftesten Unterstützung der gesummten nationalen Presse sicher ^
sein . — Wir glauben Grund zur Annahme zu haben , daß die
Aufgabe des Krcuzergeschwaders in Ostasien auch noch keines¬
wegs erfüllt ist.

Standesamtliche Nachricht?« -er Gemeinde Kaut
vom 5 . bis 19 . Dezember 1895 .

Geboren : Ein Sohn : dem Tischler E . E . F . Litter, Schmied W.R . Anders , Arbeiter H. G . Betten , Kesselschmied P . L. Meyer , Schneider¬meister I . G Kaiser, Schlosser I . F . Strick, Arbeiter F . F . Gerdes,Bierbrauer G . Hinrichs, MaschinmschlosserI . H . Gerriets , MaschinenbauerI . F . W. Küter , Zuschläger I . A. Pogatzky , Maschinenbauer I . F . Saake,Maurer H . E . A . I . Ziegenbein ; ein« Tochter : dem Maler L. E . Klooster ,Fischhändler H . G . Bunjets, Tischler G . E . Janßen.Aufgeboten : Schlosser I . Beyer und M . E. Gerdes , beide zuBaut , G . H . Kiel und F . R . Ruth, beide zu Bremerhaven , Schlosser E.W . Hüllmkremer zu Banl und B. M . Habben zu Heppens, Schiffsümmer -mann I . C. A . Saake und M . G . H . Behrens , beide zu Bant , Zimmcr-marm G . H . Rebel zu Bant und H . I . Usen zu Nordm, MaschinenschlosserC. F . W. Bütow und S . D . Meier , beide zn Bant.Berbeirathet : Heizer A . A . G . Zieschank und A . Litfinski, beidezu Baut , Schlosser H . C- B Koepke und M . H . D . E . Hartung , beide zuBant , Bäckermeister A . Kunert zu Bant und A . D. A . Wtedefcldt zuJever, Schlosser F . H . Wtlms und A . Ficker , beide zu Bant, KeMschmiedH . Danner und A . E . Gembalies , beide zu Bant,Gestorben : Tochter des Maschinenbauers F . K . A . P . Heeren .7 Wochen alt , Sohn des Arbeiters O . H . W - Marter, 3 M . alt , Ehefraudes Schiffszimmermanns E . S . Becker, 81 I . alt, Händler C. W.Reuter , 38 I . alt . Außerdem gelangte eine Todtgeburt (Knabe) zmAnmeldung.
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Mchfm 1. Mai MS
elegante Wohuvng» i Etage,
Kronprinzenstr . 10ft, Vorderbalkon , 5
gr . Stuben , Küche , Kammer und Zu¬
behör, desgl . hübsche Wohnung ,1 . Etage , Kaiserstr . 5, Vorderbalkon ,4 eventl . 3 gr . Stuben , Küche, Kammerund Zubehör . Näheres bei

I « R . Popkes, Königstr . 50.

Zu vermiethen
zum 1 . Febr . eine 4räumige Unter -
tvohvUUg mit allem Zubehör.C E . Werner» Banterstr. 2.

Gesucht
auf sofort ein erfahrenes Fräulein ,welches behülflich ist im Laden und
Haushalt , gegen hohes Gehalt .Wo ? sagt die Expedition d . Bl .

xaisLNs
Lrust - OarumvIIon
helft» sicher bei Hupen » Heiserkeit .Brvst -Katarrh r ud Berschtetumug. Durch zahlreiche Ältesteals einzig bestes und billigstes an¬erkannt .

In Pack, ä 25 Pf . erhältlich bei
R . Lehmann in Wilhelmshaven,Iah . Freese „C . Tchmtdt „ Bant,Rad . Keil „ „

Empfehle zum Jahreswechsel :
Aeujahrs -Kuchen,100 Stück 1 Mk .,
Nnetewaffeln ,100 Stück 1 Mk .

ieN UM , Kontor ,
Kopperhörn , Hauptstraße 24 .W . Zu haben bei Herrn KaufmannC . Lübbeu » Ecke Grenz- und neue

Wilhelmshavenerstraße . — Bitte umzeitige Bestellung.

Innr Festbedarf
empfehle :

Hamb . Lraulikuchen,
Weihes «. braaues

Lhristgut,
weifte «. braune

Pfeffernüsse,
Kaiserausjug - Liehst

Pfd . 13 Pfg .H . Hiurlvsts ,
Bäckermeister,

Mütlerstrvkfte .
Axmiuster-Teppjche

in prachtvollen neuen Mustern ä 2,50 ,8, 14, 19, 25, 36 und 40 Mk.
Gardine «,

entzückende Neuheiten, in allen Preis¬
lagen .

Tischdecke «,
nur Neuheiten, einfarbig u . gemustert

Portieren
in hocheleganten Mustern , das Paarvon 5 Mk an .

Schlafdecken ,
Kameelwollöecke«,
Reiscdecke« ««d
Bettsecken

in reicher Auswahl .
Wäsche- v. Aetten - Heschäst

1. Lickler, MGr. M.
Lottklie « . Kothk» Kreuz

Die Gewinnliste ist heute einge¬troffen und liegt zur Einsicht beimir aus .
B . H . Bührman » , Bankgeschäft.

hbPPSWtS

stiiwlsiim
von V 5V bis S8 »VO Mk.
Praktisch für Wohn - u . Speise -

Zimmer .
Einen Posten

Finoitiny-VorlüM
60X90 orv,

so lange der Vorrath reicht,Slück 80 Psg .

Äer Po)
HöLerstraße 15 .

öraiicc»
in allen Farben , fertig zum Gebrauch ,

empfiehlt

Mich. Lehmann,
BiSwarckstr. 15.

kellü IM - Minsk 'rMIönllö

hilft augenblicklich . Rolle 35 Pfg .
Zu haben in Apotheken, Drogen - und
Parsümeriehandlungen . Niederlage bei
Llvlr . Bismarckstraße .

Erklärung u. Warnung!
Als b . sicn Beweis für die Vorzüglichkeit meiner seit nunmehr 20Jahren rühmlichst bekannten gebrannten Kaffees erachte ich es , daß fort¬gesetzt Nachahmungen in deren Benennung , Verpackung re . auftauchln ,welch : offenbar aus Täuschung des Publikums berechnet sind .

Ich habe daher Veranlassung genommen, jedes einzelnePacket sowohl auf der Vorder - als auch auf der Rückseitemit der durch Anmeldung beim Kaiserlichen Patentamt ge¬
setzlich geschützten hier neben abgcbildcten Marke zuversehen.

Man sei daher beim Einkauf vorsichtig und achte nicht alleingenau auf meine Firma , den Kaiserlich- Königlichen Hoflieferanten -Titelund -Wappen , sondern auch auf die Marke „ Ikkär " .Nur das Vor handcnscin dieser Marke auf den Packeten bietet Garantiedafür , daß dieselben aus meiner Brennerei stammen, und also der In¬halt von absolvier Güte und Reinheit ist.Wer daher meine langjährig erprobten guten und reinen Kaffeesim eigene» Interesse kaufen will, verlange ausdrücklich
lntwfftzn '

Z XEss mit cltzm M 6 t
"

und weis , alle andere Waare — auch wenn deren Verpackung meinerFirma ähnlich lautende Namen , aber licht die Marke „ NNr " trägt —
entschieden zurück . Darum nochmals
VorÄedl deim rmksul! u aedtet suk MsNsrke „VSr".r». « .

Kaiserlich -Königlicher Koflieserant,
Dampf-Kaffee-Brermerei in Bonn a. Rh.

1875 '
8 . Die Namen üeijemgen Geichäfce , m welchen .
„Jnhoffen s Kaffee ckvm

Lcht und Unverfälscht zu haben ist, werden von Zeit zu Zeit in denLugesblättern veröffentlicht.

Wtige Wterimil
für feine und Rollwäsche sofort gesucht .W . Helmstedt,
Wilhelmshavener Dampfwasch - und

Plättanstalt ,
Märgarethenstraße 8 —9 .

an einen od . zwei Herren zu vermiethen .
Roonftraße 1 , 1 Tr .

(Eingang Manteuffelstraße ).

Leistungsfähige

Lieferanten
außerhalb der Stadt Wilhelmshaven
werden ersucht , gefällige Offerten bald¬
möglichst einsenden zu wollen an die

Seekowrier-Nease
8 . » 8 „ Kaiserin Lugostn

"
.



M -kiM!
Geräuchertes

(fett u . mager ) S >/z Pfd . 3 Mark /
trocken geräucherte

Mettwurst
empfiehlt

5 ' /, Pfd . 3 Mark

L t .sng » r>,
Reueftratze IO

Aücheröorte
Wotenetageren
Paneelen
Salon fäulen
Hische mit PliisOkzug
Hische Herz. «l. Ml>!mi
Slaffeteien
Konsolen
Kandtuchßatler
Kandtuchssänder
Kaminlische
Servirtische
Aähtische
Hcppiche
sortieren etc.
Spiegel,

Ktavierkiffen
defonÄer« PreiSwerth.

Vedentendes Ccrger?
aller Arten

im Möbelmagaziu von

lern . K ««» ,
Tapezier u . Decorateur ,

Bismarckftrahe 1.

Ketten 12 M ^
> Ôb «rbett,Untirb -tt, zwriKlssen ) m. gereiniglen,o-„ en Federn bei Gustav Lustig , Berlin
^ -zensti , 46 . Preisliste kostenfrei . HWSU ' Biele Anerkennu „gssckire >Lei.

Wep kvcrnk
oder leidend ist, der achte auf diese

Firma :

MnchilliiMer Kiwi».
Wilhelmshaven , Mittelstr . 4 . -

Zum Backen
empfehle :

Backpulver ,
Carvamow,
Citronenöl,
Citronat,
Cremortartari ,
Gewürzöl ,
Mandeln ,
Orangeat,
Puderzucker,
Rosenwaffer,
Vanille ,
Vanillezucker.

Rieh Lehmann-
BisMarckstratze 14.

Äpfekstnen,
Walknüsse,
Aasetnüsse,
Waranüsse,
Maumkerzen,
Wachsssock

in besten Qualitäten empfiehlt zu
billigen Preisen

R .1LK . ItöIULLM ,
iSmarckftratze 15.

iiolr- u . IÜIstsI !-8ärg6
sow LeicheubeAeid -GegeustSuds
empfiehlt bei Bedarf
_ Ehr . Wetz « Ww .

Zuin Feste
empfiehlt hochfeine

Höinö,klim,Li
-i-sl :,

Lognse ,
^ unscil - ^ ssnr

z« « » Nr » 8 -Preise «

kiod . IttzdmLim ,
Biswarrkftr . 15,

»
MV

Habe täglich

Buttermilch,
grüne Bohnen,
Sauerkohl,

sowie täglich dreimal frische

Me Milch
abzugeben,

Marltstraße 8 .

und

Parfümerien
in reichhaltiger Auswahl empfiehlt

kioii l>tzkm3nn ,
DrogenHandkung.

Mrs-Clgam !
Js jerade wat Scheues .

Eine hochfeine 5 Pf . - Clgarre .
100 Stück 4,50 .

Roon - u . Oldenburgerfir . - Ecke .

Js jevade mat Kehenes!

Livxant «

tubiläums V086N mit

von üösilielisry

/> ? kä .-1)086 U . 3 .— ;
>/, kkcj .-vv86

ül. .1 .60 bsi
Iiiräv . 0n,I1886H .

Artung !
Für Möbel , Betten , Fahrräder ,

Herren - und Damengarderoben , sowie
, ganze Hausstände zahle hohe Preise .
K. 11. Lklkgi'sliiäff ,neue Wtlhelmshavenerftr . 22 .
Bitte um^ schriftliche foder mündliche

, Bestellungen .

Z GtsliW - ßröffsug.
-

d
— -

m

li Einem verehrten Publikum zur Kenntnißnahme, n
^ daß ich am 22. Dez . in dem Hause Gökerstr. 5 , °-

vis-L-vis dem Park, eine I

UZlikiakeZ ^
fi MUNIS s

sj Wein-, Spirituosen - u. Cigarren- n
ff Geschäfts ff
^ eröffne und bitte unter Zuficherung prompter und ^

billigster Bedienung um recht regen Zuspruch.

b Als pHndes DrihMlhtsgrslhrnk g
^ empfehle mein großes Lager gut abgelagerter n

ff vlKarrs » n
«1 in allen Packungen und Preislagen , ^

s vlxarotloir T ?
» als : ^
1 Kimon, Arzt L Kyriatzt , Eairo null rmn. ckentsike ^
H

"
Fablikliie , 77

u (lang und halblang) in Weichsel, Theestranch rc. zl
V

ß
l
i
i

( Arossdos LaAer a .m VIs -tAs !

SpLLlorslövko
in bekannt großer Auswahl.

AI « « r 8 « kau ni xviirircn
in hübschen Mustern zu allen Preisen.

II ShagPfeifen, Shagdosen , Cigarren - u.
Cigaretten -Etuis, Portemonnaies rc.

Hochachtend

i
I
I

Z. L Henschen,i
i K«« j>k. 83 . — Gitrrstk. 5. ^

Frisch geräucherte

AL « l . ü
empfiehlt

Ws >. 0ItMSNN8 .

8 ciinspp !

8 cknspp !

Gebrndev Kadervigs .

N" r sich e n rnrc .pndes , stür¬
mische Heiterkeit hervor¬
rufendes Gesellschaftsspielfür Jung
und Alt erwerben will, verschaffe
sich das Schnappspiel. — Dieses
Spiel enthält viele farbige Bilder
und kostet in einem hübschen Etuis
nur 0,60 M. Bestens empfohlen von

Geheilt
werden offene Beinschäden, Krampf¬
adergeschwüreund Hautkrankheiten ohne
zu Bett zu liegen von

in Heide i . Holst.
NL . In meinen auswärtigen Sprech¬

stunden werden nur Kranke in Behand¬
lung genommen, welche sich vorher
schriftlich an mich gewandt haben.
Prospekte auf Anfrage gratis . D. H.

Weiße leinene gesäumte

50 om, Qual . 1300, Dtzd . 3,0050 om,
50 om,
50 om,
50 om,
50 om,
50 om,

1335 ,
1400 ,
1450,
1500,
1550,
1650 ,

3.50
4,25
5,00
6,00
7,00
8.50

IrsHlniintikllMl«
werden in kurzer Zeit sauber

ausgeführt .

Wakknüsse,
Jaseknüsse,
Waranüsse ,
Krachmandeln,
Hrauöenrostnen,
Zeigen ,
Datteln

in feinster Qualität empfiehlt

MUd.0ItM3.llN8.

psiid- Md Fkihzkschöst
verbunden mit

Au- und Rückkauf "WW
von neuen und getragenen Kleidungs -
tücken, Möbeln , Betten , Velocipeden

und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,Gold - 'und Silbersachen , Schuh - und
Stiefelwaaren rc. rc.

.loictrrn ,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

Meine Waffe
ist prima regulirte Uhren, billig ist
mein Ziel ! Genfer Goldin , wie echt
Gold , 3 Deckel , M . 10 . — / Silber -
Cylinder M . 10 .— / Silber -Anker,
15 Steine , M . 13 .— / oxidirte Bis¬
marckuhr (sogenannt ) Anker, Kalender -,
Sekunden -, Minuten -,Stunden -, Tages -,
Monats -, Mond - Anzeiger, M . 20 /
ilb . Anker, 3 Deckel, System Glas¬
hütte , ff ., M . 24 . — / silb . Anker, 3
Deckel, r/z Chronometer , beste Anker¬
uhr der Schweiz , M . 26 .— . Alles
porto - u . zollfrei . Catalog m. 300
Neuheiten gratis . — Schweizer Taschen-
uhren -Fabrik D . Clecuer . Zürich
(Schweiz).

- l



oilimii
hochapparte Muster.

EnormeAuswahlin allen Preislagen .
?0l'tiöl'6ll8t»slg8ll v . XS8iSI >.

kö > 8Sl!öoI< ön , 8oklsfl! öolcöh, iingorslslle , LkillS8. ÄögölifsIIs sie
Gökerstr. 15. Gökerstr . 15.

Spezial-Geschäft für Hapeten, Leppiche. Hlouleaur , Gardinen, Möbel- und Decorationsfkofse.

i8kdl>kklikil
in Fantasie, Rips, Crßpe, Gobelin, Tuch ,

Chenille.
Einfarbige und gestickte Plüschdecken.

Sonnabend, Sonntag nnd Montag
zu erheblich billigeren Preisen . Darunter befinden sich seine Damenjackets,
Dameucapes , Regenmäntel , Radmäntel , Abendmäntel nnd Kindermäntel , die
besonders preiswertst verkauft werden sollen. Damenjackets 4,3V , 6,VV , 8,3V ,

sammtlrcher Confections . « »is z« Mk.
Llori» . LLo1» o» , R-s-ftv 93

Ausverkauf

IRsssins

kpielsilien
per Dtzd. 1,00 Mk . und billiger,

empfiehlt -

G. tnttev .

Am Sonntag , den ÄÄ. Dezember , eröffne ich mnne

ffeldNkdk -

' "

und bietet dieselbe etwas Außerordentliches in blühendenHTopfpslanzen,
Hyacinthen , Maiblumen, Tulpen usw., eine große Auswahl der
schönsten Palmen in harten Sorten, welche sich insbesondere als
schönes Weihnachtsgeschenk eignen.

!ll. ksllcke, Blme»-P>»>illW, Rooiiftr.

Jam Feste
werde« Bestellungen auf

leb
.

Kn - se«
,

kvl8t «

ÜN 8 VII
tottv

recht baldigst erdete«.
<-r. IiUltvr

A «f

gewähre bis Weihnachten auf die schon äußerst notirten
Preise noch IN Prozent Rabatt .

Puppenwagen und blaue Leiterwagen werden wegen
Aufgabe dieser Artikel zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.

liV . kruiistsrmann
Marttstr. 44 .

t . isdig ' 8 Vsolrpulvvn
ist das beste, Packet S 10 Pf . bei

LlltMüiUft ,
Pl-Miirss
FalWinM,
Ämsih«. Mrttmrß,

Lkdcrivurst,
jfllWMMsl ,
Mhmrtz.

Mllh . Slhilllk»,
Suchten ZÄ»kci>,

empfiehlt

MM. OliMims.

Cigarren! Cigarren!
Empfehle in gut abgelagerter Waare mein großes Cigarren-Lager zu

Weihnachtseinkäufen
bestens. Packungen von 25 , 50 , 100 Stück in verschiedenen Preis¬

lagen .

Banterftratze 2.

Dreihundert
schöne eingerahmte vorzüglich als Weihnachtsgeschenk passende

SUÄor
werden von heute ab zu jedem annehmbaren Preise ausverkauft .

OobrüclGi ' ^ aciswigs .

! Werschlossen Vers, das 6 . u . 7 . Buch >
Moses gegenEinsendung d . Betrages
von 4 Mk . 50 Pf . oder Nachnahme

! K. Müller , Oldenburg, Langestr . 34 .
'

>WM " Wer schnell u . mit geringen
Kosten Stellung finden will, ver¬
lange per Postkarte die „Deutsche

I Vakanzen -Post" in Eßlingen a . N.

VVVVVVVVVVVVVVVVVVVv

6b8SNgVvr6M

zu der am Dienstag , den 3i . Dezember , stattfindenden

Xfimkckche.
bestkhknd in Kivskrt , Theater a. Kall,

im Saale der „ Burg Hohenzollern " .
Anfang 8V. Uhr.

Karten (für Herren 30 Pf ., Damen frei ) sind zu haben -
im Hotel „Burg Hohenzollern ", Hotel Htto Kikers, bei Herrn »4
Schneidermeister K. Weyer , Roonstr., Herrn Barbier A . Wolle , » 4
Bismarckstr ., Herrn Barbier A . Luöowski , Oldenburgerstr.,
sowie bei sämmtlichen Mitgliedern und Abends an der '

Kasse .

l VVVVVVVVVLV0VLVVVVVLVL O

M
-ui XeuZnLr -s—

VisittzMarttzü

li» „iWbiM "

Id . 8S88.
Lr»llpriQr«ll5tr«88s 1

s ist mir gelungen , einige beson¬
ders gute Sorten Normalhemden
Herstellen zu lassen , welche ich
seit einiger Zeit in großen Massen

in den Verkehr bringe . Die Sorten
kosten Mk . 1 .80 , 1 . 90 , 2 .00 , 2 .80 , 2 .90 ,
3 .00 und zeichnen sich dadurch aus ,
daß dieselben tadellos in der Wäsche
bleiben ! Bitte um einen Versuch ! Sieg¬
mund Oß junior , Wilhelmshaven , Markt¬

straße 29 .

Vortrag
Thema :

Was und Wo ist die Eine Kirche Christi f
Sonntag , de» SS. Dezember . Abends 6 Uhr, Börsenstraße 40,1 Treppe hoch. Zutritt frei .

41 . ^ ALBLrÄ .
Redaktion. Druck nutz Lerlas von Th . Sük . Wilhelmshaven. (Telephon Nr. IS.)



Bestevmze »
sus da« „Tageblatt", « Me 8 « i!
Ausnahme Montags täg!
nehmen alle Kaiser ! , Po^
Preis von M . 2,25 oh« ^ i
lungsgebühr, sowie dt
,U Mk. 2,25 ftei ins °c), 4 z

Vorausbezahlung, „. ..

amtlicher
Redaktion n. Er^röition : Kronprinzenstraßr Ur. 1.

A «zei,e «
nehmen auSwärtS alle Annoncen«
BüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Znserenten mit
w Pf , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Mich» SkW fiir ß>M KitftL. KSoi,!. ^ Mt. KeWes. sisir D dir SrsMk» §,»t ». zlesMWr« .
ÜS«fer«te fiir dt« » « »«« St» s»« «Wr»S Mittaz « r » Hr e« lgsHe«»LV»vm »s. , G«s»« es » «ss « , »»es « - «sK«re» .

21. Jahrgang300 . Z. Blatt, Sonntag , den 22 . Dezember 1885.
'

Abonnements -Einladung.
Beim bevorstehenden Jahreswechsel wollen wir nicht ver¬

säumen , zum Abonnement auf das

„ WUHelnrshavenep Tageblatt "
und amtliche» Anzeiger

hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Das „ WilhelmsHab . Tagebl . " wird im neuen Jahr

den alten bewährten Grundsätzen folgend bestrebt sein, den
Wünschen seiner zahlreichen Leser , die im alten Jahr einen über
Erwarten großen Zuwachs erhalten haben , nach Möglichkeit ge¬
recht zu werden .

In der politischen Haltung des Blattes wird eine
Aenderung nicht eintreten , sie wird sich das Wohl des Vater¬
landes als vornehmstes Ziel setzen und bemüht bleiben , ge¬
mäßigten Anschauungen Rechnung zu tragen .

Wichtige Nachrichten werden uns durch Drahtmeldung
zugehen und damit früher zur Kenntniß der Leser gelangen ,
als dies durch andere Blätter möglich ist .

Die MariuerNachrichten werden in größter Ausführlichkeit
und Genauigkeit gegeben . Ueber die Vorgänge im Kieler
Hafen und auf den auswärtigen Stationen werden die Leser
jederzeit auf dem Laufenden erhalten .

Im lokale » Theil werden nach wie vor die Interessen
unserer gesammteu Einwohnerschaft eine ruhige und sachliche
Besprechung finden .

Im Sprechsaal wird Gelegenheit zur freien Meinungs¬
äußerung über etwa zu Tage tretende Mängel und Uebelstände
geboten .

Die starke , die übrigen hier erscheinenden Blätter bei
weitem übertreffende Verbreitung des von sämmtlichen hiesigen
Behörden als Publikationsorgan benutzten „ Wilh . Tagebl . " ,
das täglich von mehr als 10000 Personen gelesen wird , bietet
die hefte Gewähr für die volle Wirkung der Anzeige » in der
Stadt und Umgegend , wie auch in Marinekreisen .

Zu baldiger Erneuerung des Abonnements laden ergebenst ein

Verlag «. Expedition des „Wilh . TagebL "

Deutsches Reich .
Berlin , 18 . Dez . Zum Kaiserbesuch in Friedrichsruh

weiß der „ L .-A . " noch zu melden : Wie berichtet wurde , weilte
Frhr . v . Stumm mehrere Tage im Schlosse des Fürsten Bis¬
marck . Im Gespräche über die innere Politik konnte es natür¬
lich nicht ausbleiben , daß auch das 25 jährige Jubiläum der
Kaiserproclamation zu Versailles berührt wurde . Hierbei ge¬
wann Herr v . Stumm die Ueberzeugung , daß der Altreichs¬
kanzler einer Einladung seitens des Kaisers gern Folge leisten
werde , wenn seine Gesundheit ihm das Reisen irgend gestatte .
Ob nun Freiherr v . Stumm über seine Gespräche nach Berlin

oder anders wohin bc . ichtet hat , ist nicht bekannt , Tyatjach '
aber ist , daß am letzten Sonntag bereits eine briefliche ; Ansrage
des Obeihofmarschallamts beim Fürsten Bismarck , ob de en Be¬
finden einen mehrstündigen Aufenthalt des Kaisers mit Gefolge
in Friednchsrub gestatte , dahin beantwortet wurde , daß der
kaiserliche Besuch hoch willkommen sei . Diese Antwort des Alt¬
reichskanzlers soll in ganz besonders warmem , ehrerbietigen Ton
gehalten gewesen sein , und der näheren Umgebung des Kaisers
fiel am Montag in Kiel und Altona die freudige Stimmung des
Herrschers auf . Man geht wohl nicht fehl , wenn man die vor¬
zügliche Stimmung des Monarchen auf die Antwort des Fü . sten
Bismarck zurücksührt . Trotzdem wurde das Halten des kaiser¬
lichen Sonderzuges in Friedrichsruh bis zum letzten Augenblick
als Geheimniß bewahrt . Die Instructionen an die einzelnen
Stationsbeamten lauteten „ Geheim " . Nur der Friedrichs : uhcr
Bahnhofsvorsteher Winkelmann , dem officiell nur von einem
Passiren des Kaiserzuges etwas bekannt war , mochte besser
unterrichtet sein . Nachdem er Nachmittags die Flagge auf dem
Bah . Hofe hatte hissen lassen , kam Graf Rantzau zufällig ans den
Perron . Verwundert fragte der Graf : „ Nanu , geflaggt ? " Als
der Beamte erwiderte : „ Nun , Majestät werden ja doch wohl
halten lassen !" antwortete Graf Rantzau indeß nur Halbernst :
„ Davon ist im Schlosse nichts bekannt . " In Wirklichkeit sollten
thatsächlich die Bahnbeamten , außer den Leitern des kaiserlichen
Extrazuges , und auch diese erst im Augenblick der Abfahrt von
Hamburg , nichts von dem Abstecher des Kaisers wissen . Selbst
Oberförster Länge war während der Dauer des Kaiserlichen Be¬
suches nicht in Friedrichsruh , sondern in Hamburg . Als der
Fürst etwa zehn Minuten vor dem Eintreffen des Kaiserzuges
aus dem Schloßpark auf die Landstraße hinaustrat und dort den
Stellvertreter des Oberförsters antraf , war er sehr erstaunt und
fragte , was derselbe dort wolle . Auf die Entgegnung , daß er
soeben gehört habe , daß der Kaiser ankäme , erwiderte der Fürst :
„ Zum Kukuk , das sollte doch Niemand vorher erfahren !" Ob
das anscheinend bereits feststehende Programm für die im weißen
Saale des Berliner Königlichen Schlosses arm 18 . Januar statt¬
findende Feierlichkeit infolge der vertraulichen Unterredung des
Kaisers mit dem Fürsten Bismarck noch eine Abänderung er¬
fahren hat , ob der Fürst selbst das Wort ergreifen wird , darüber
ist natürlich heute noch nichts Sicheres zu sagen . Hervorgehobeu
zu werden verdient , daß das überaus herzliche Einvernehmen
zwischen Kaiser und Altreichskanzler auf Alle , welche Zeugen der
Begegnung waren , einen tiefen Eindruck gemacht hat .

Gegen die Schwarmgeisterei sozialistisch angehauchter
Pastoren wendet sich mit großer Entschiedenheit ein Erlaß
des Evangelischen Ober -Kirchenraths . Derselbe weist , ankniipfcnd
an den älteren Erlaß vom 20 . Februar 1879 , auf die schlechten
Erfahrungen hin , welche mit der durch den Erlaß vom 17 . Apri !
1890 angeregten , unmittelbaren Betheiligung von Geistlichen an
sozialpolitischen Versammlungen sowohl hinsichtlich des praktischen
Erfolges dieser Bctheiligung , als nach der Richtung gemacht
sind , daß in Folge derselben manche Geistliche der Versuchung
erlegen find , unbesonnen für eine einzelne Bevölkcrungsklasse

einzutreun . Der Obeiknchernath stellt sich naturgemäß allein
auf den Standpunkt der kirchlichen Interessen , er erkennt in
dem Uebergreisen von Geistlichen in wirthschaftlich -soziale
Fragen die Gefahr einer Schmälerung der inneren Sammlung
jür die Ausübung der Amtspflichten und der Beeinträchtigung
des Vertrauens aller Gemeindeglieder , mithin einer der wesent¬
lichsten Voraussetzungen für das segensreiche Wirken der
Geistlichen .

Kiel , 19 . Dezbr . Nach einem soeben erschienenen
Amtsblatt der König ! . Regierung zu Schleswig ist die Schweine¬
einfuhr aus Dänemark verboten .

M a r i » e.
— Toulon , 19. Dez . Frankreich wird 1896 den Bau

von folgenden 4 Kriegsschiffen beginnen : Panzerschiff „Henri
Quatre " 7000 Tonnen , Kreuzer „ Jeanne d 'Arc "

, 10 960 Tonnen ,
28 500 Pferdekraft , 23 Knoten Geschwindigkeit , schwerste Be¬
stückung, Kohle für 15000 Seemeilen bei 10 Knoten Fahrt ,
666 Mann Besatzung z 2 Torpedoavisos , „ Dunois " und „ Lahire "

,
896 Tonnen , 6400 Pferdekräste , 23 Knoten , 128 Mann . Die
beiden großen Schiffe sollen in Staatsarsenalen , die Torpedos
auf Privatwerften gebaut werden . _

Vermischte
— * Der französische Abg . Bourdeau , welcher den Verhand¬

lungen des socialistischen Parteitages in Breslau beiwohnte ,
schreibt jetzt in einer Schilderung seine Erlebnisse dort : „ Ihren
Generalstab scheint die deutsche Socialdemokratie aus allen Klaffen
der Gesellschaft zu rekrutiren : aus Umversttätskreisen , aus dem
kaufmännischen Bürgerthum , der Aristokratie rc . Ich glaube unter
den Mitgliedern des Congresses ziemlich deutlich drei sociale
Schichten bemerkt zu haben , die nach ihrer Art zu leben sich
stark von einander schieden . Die erste „ Schicht " — also wohl
die „ Aristokraten " nach Art des Herrn Singer — verkehren in
den besten Restaurants und Hotels, ' ich sah einzelne am Abend
um einen Eiskübel mit Champagner sitzen,- einer von ihnen be¬
klagte sich sogar am andern Morgen über Katzenjammer . Die
zw ite „ Schicht " — also die „ Universitätskreife " — haben sich
die „ Gewohnheit des Studentenlebens " bewahrt . Die Mehrzahl
der Congreßmitglieder (die dritte „ Schicht " ) dagegen lebte bürger -
licker . Sie begnügte sich mit einem Mittagessen im Wirthshaus ,
das 50 Pfennig kostete, und das durch einige Schäkereien mit
der Kellnerin gewürzt wurde, - zum Schluß kauten sie , anstatt zu
rauchen , ein wenig Kautaback .

Wslsi '
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Die Ausführung der Maurer -,
Asphalt - , Klempner -Reparaturarbeiten ,
sowie die Gestellung von Arbeitern ,
sollen auf 3 Jahre im Termin am
27 . Dezember er ., Vormittags 11i/z
Uhr , verdungen werden . Angebote
sind verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift bei der Unterzeichneten Ver¬
waltung vorher einzureichen . Die Be¬
dingungen , liegen daselbst in der Re¬
gistratur zur Einsicht aus , woselbst
Abschriften gegen Erstattung der Kosten
bezogen werden können .

Wilhelmshaven , den 14 . Dez . 1895 .
Marine -Garnisott -Verwnltung .

Sparkasse
der Stadt Wilhelmshaven .

Des Jahresabschlusses wegen wird die
Sparkasse vom LS . ViS 31 Dez .
d . I

Wilhelmshaven , den 30 . Nov . 1895 .

Das Cnratormm.
O etken .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine WohttMlg ,
Wilhelmstr . 10 , 2 . Etage , 5 Zimmer ,
Küche , Zubehör , zum 1 . Februar die
von FrauSchilling benutzte Wohnung
Roonstraße 75a , 2 . Etage , 3 Zimmer ,
Küche, Zubehör .

M. Felix . Wilhelmstr . 10 .

Zu vermiethen
ein eventl . zwei gut möbl . Zimmer

Näh . bei F . Mopsch ,
Ecke Grenz - u . Börsenstr . 21,1 .

Zu vermiethen
auf sofort zwei Etagerrwohnuogen
Von 4 und 5 Zimmern nebst Küche,
Keller , Bodenkammern rc . in den Graf
Lüttichau '

schen Häusern , Wallstr . 8/9 .
Schünhoff , Wallstr . 8.

Freundliche Wohnung
2 Wohn - und 4 Schlafzimmer , Küche
mit Wasserleitung , zwei Keller rc ., in
der dritten Etage , auf sofort oder
später miethfrei .

Rathsapotheke .

Eine Arauerei
Westfalens , die sich nur mit der Her¬
stellung hochfeinem , genußreicher
Biere beschäftigt ( goldfarbige u . dunkle )
und deren Erzeugnisse auf mehrere «
größere « Ausstellungen prS -
Miirt worden sind, sucht für Wil¬
helmshaven und Umgegend einen ge¬
eigneten tüchtigen

Da die Biere der Brauerei apart
sind , so ist der Bezug lohnender , als
aus Bayern , und die Einführung leicht .

(Anm . Bewerber , die Wirthe sind
und deshalb selbst schon größere Posten
gebrauchen , erhalten den Vorzug .)

Offerten besorgt unter I > . 1VV -1
die Exped . d . Bl .

Gesucht
mehrere Mädchen für Privat und
Wirthschaft .

Frau krtvt , Grenzstr . 51 .

Gesucht
auf gleich oder bis zum 20 . d . Mts .
ein kleiner

U « lln « »
für meine Münchener Bierstube .

Günther , Altestraße 9 . ^

( gute Säuger ) ,
wie ein französisches Billard
r verkaufen .

Die vorzügliche eoudeastrte und
sterilifirte

MILLvK
d Berneealpe » Milchgefeüfchaft
empfiehlt der General -Vertreter

Johau « Tölke « ,
Bremen , Langenstraße 50 ,

Fernsprecher 859

oooooooooooooooooooooo «
Auch brieflich

behandelt s. Jahren m . sich . Er -
folgKeschkechts - ,Kau1 - u . Israue « -
stransth . , Ätschte , Bartfl ., Kaar -
schwand , Mannesschwäche , Regel¬
störung u . alle sonst . Kraniih .
Specialarzt Laut » » » , » « ,
pract . Arzt u . Kevnrtsh ., Han¬
nover , Archivstraße ,

oooooooooooooooooooooc

UM - « m ! NiIrÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

los » L VLg « °

n ^ ^ ^ ^ n
Erscheint nur diesmal.

Hon einer Lieserung
zurückgebliebene

rvov Stück sogenannte

Armee
Pferde - Decken

werden wegen verwebter , (nicht ganz
sauber ) auSgchlhrter Bordüre zum spott¬
billigen Preise von Mk. 4,25 per Stuck
direkt an Landimnhe auSverkaust .

Dies- <>><:Ii < » — » >» . > » >»->- -
sind rvnl ' iri « 1«

« j » cu. Iö » x >8ü cm grotz, ( also
beinahe das ganze Pferd bedeckend), dun¬
kelbraun init benähte» Rändern und
S breiten Streifen (Bordüre ) versehen .

Kl. Posten

engl . Kpoet -

Ufeede - Decken »
goldgelb und erbsgelb , Grütze ea .
4 « «»XSt >5 — benäht mit prachtvollen 4
breiten Streifen versehen , offertre wegen
ganz geringem (nur vom Fachmann
merkbarem ) Webefchicr L Mk. Ü,A5 per
Stück , sonst Mk. IS, —.

Deutlich geschriebene Bestellungen ,
welche nur gegen Borhersendung oder
Nachnahme des Betrages Mlsgesiihrt
werden , an den General - Vertreter der

„Vereinigten WoLwaarcn >Fabriken "
4>. Svlir -bert , lisrlin ls .. Leipziger -
stratze 4L5 . . . . . «SV kill Fnr nicht Zusagendes
verpflichte ich mich , den erhaltenen
Betrag zurSckznsenden.

A > V V V V V "V ^ V V M t

^ 2 ! Lrachtr >olle

« Ans «
lm Gewicht von 8 — 14 Pfd ., empfiehlt
billigst

Schiffs -Ausrüstungs -Geschäft .

» LvLssl
so Kilogr . 3 Mk . ,

sowie

Kager- u. Streustroh
empfiehlt

Gerh . Popken , Kopperhörn .

kiöl ' - ÜIIeltöi' iW « I« ! -- - - -

----- HliMSl»S88Sl'-tl !I8l»l1
von

Kömgstraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ).
Selterwasser , Brauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .

iiSM Ksch8dl1l » !M M kll8kk
a . Harz .

Paftoren -
Tabak,

ü Mund 1 Mark ,
eine hochfeine milde
Qualität , « « » echt
mit nebenstehender

Schutzmarke . Zu haben bei A , Bemdt ,
Begemann , Lu - W . Janffen ,

V . Ottma » » S , Wilhelmshaven , H .
>eyse , Bant .

SCIMIvK

so»vrr

640 .



Empfehle täglich frische Torten (auch im Anschnitt) , Sahne - u.
Creme-Gebäck, Apfelkuchen , Berl . Pfannkuchen, Bisquits , kleine Kuchen ,
Blätterteig rc . rc .

Bestellungen auf Torten , Kuchen , Napfkuchen, Blechkuchen rc. rc
werden prompt ausgeführt und frei ins Haus gebracht .

Es wird nur reine Natnrbutter za den Backwaaren
verwandt.

1 , , ss668UNäK6
'
ll8 .

MoMSlIgsUiitöi -ltlejäer
kolcksns lzeckslllö Mnoken unü I-Übeck 1895

vsräsu nur vou äsr Kims

I k. MW « kck N W i»
als alloiniß eonssssionirtsm Dsbribsntsn

a « 8vt » il « lr xvsvtiütLt I > « pp6lx « ^ el » s
Dotsrssdiokt Ksrippt nimiut bsinsa Lvdvsiss » nk, änsssrs

^lstts Lölliodt xnt aakssnASnä, somit dlsidt äsr Lörpsr ststs
trooksn . üssunässts , äansidsktssts nnck diiliZsts Dnwrklsicksr ,
üirisn nis nnä Asdsn dsim V̂ssodsn niodt sin Xsins IwprÜK -
nirnns cknrvd knnstlivks Nittsl . ^Visssnsedsktlieds ^ bd-ncilnnA
nbsr Dr . Idomoilss Dntsrklsiäsr in Msn DnoddsnälnnKsn nnck
dsinr VsrlsZsr LnZo LtsinitZl , Lsrlin .

Ls .nx »kLleäsr1s, § v :

li .

steömiiet
ooläenö^ ucici
sildsensl
hseäsilieii ?

6eoeünc !el
. 1857.

vsmpf - t ^ f ^ e
nenne ne ^

öeLklldMg 8t e SsiugSstUk

L VS , 86 . 8S , SO « . 166 pt '
x . ckss V, ? kä . smptsdisn 1u stets

trlsvUer KSstullK in VVIlllvIinsliuven 'äio V , r - ^ utustvN « -r
von :

/ k. Bernätst NarLt8trL88k .
I ' eicllliuilfi Oorclss , Kcronstrasss , im „Rotlien 8 M 088".

„ „ Laut , am Llarkt .
»soll . I 'resss , Roonstrasse 7 .
Heinr 'ieli LrnÄv , Oökerstrasse 1 4 .
(A. (Arnirs , ^ nll8trL88s 12 .
^ 11§ . HilU 'ieIl8 , neue ^Vilirelwslinvenerstr .
R H ^ 3,1183611 , Oökerstrasse .
Li . UkonKbH , Lismai -elrZtrasse .
H . S68A .Ä1 ,
Heim . Vosil66H , lilmenstrasss 21 .

Zo« bklmWickn Ne :
L * L°1 » LZL

Roastbeef,
Rinderbraten ,
Hammelkeulen,
Lammkenlen u.
Lammrücken ,
Kalbskeulen u.
Kalbsrücken,

Schweinskeulen u.
Rippen,

sowie prima

Kasseler Rippspear
u. Nagelholz

Miliiltestk der Jorlmmder lZrotz -Prsitnikii,
empfiehl: ihr garantirt reines , sehr beliebtes Helles und dunkles Brüu «

Die Firma besitzt Brunnen von vorzüglichem Wasser und braut nur
einstc QualitätS Biere von anerkannt außerordentlicher Bekömmlichkeit.

Niederlage u Special -Ausschank
nur beim Vertreter :

» oirorl Xssoll , AöMraße 53.

empfiehlt in nur bester
Qualität

D5
A . W » N

' s Riichf . ,

Noonftraße .
z Msks « sovl«

jüngeesa
USnnken

e MÜÄL?« j»27 . sisvdiMMs SodriKg
l LS» L«L. -LrM Li. UWsr Lbsx ÄM »

E -/

LänarL LsnNt, kmun-ckvstz.

Lll Vrü8kll. 8ersyd6 !s ,
Blutarmutk , Oiobt , MoumatisM .,
Ln ^ I . Lrauklroit , Hals - u . üinn ^sm
kravüüsit vis aollsltsncksn klnstsn
l -sicksacks solltsu nisüt l vsrsäumsn ,
sissv Vsrsuvlr mit ' ^ .xotdsksr
I. abusen '8

toü-kissn I-sbortkran
?in maoiisn . Osrsslbs ist beüsutknü
vinksumse nnä ausk sngvnvkmer
ru nehmen vlo jsäsr anäsrs I ŝdsr -
tkmn . Viele Xnvrkennungsn unü
llsnlcssgungen . klar eckt vsrm ans
l-sbusen 's ÜiüAslapotktzüsin lörsmsn
n . vsvll in grauem Xsrton vsrpao ^t
Preis 2 li/IK. An lmdsn in allen

/lpotlielien .

Meine

Kepiirtlcii.
üMenstied.
listts^ tirli .
M - sil . 8ÜU-

stleli .

Iripltzx

Als passendes Weihnachtsgeschenk empfehle als besm drrs gut :— — ,1 r 1 x> I « x "
patentirte Dreistich-Nähmaschine , epochemachende Neuheit , näht Slepp - ,
Ketten- und Zier - oder Stickstich , ohne Apparate an - oder ab¬
zuschrauben, ohne besonderen Unterricht, „ VldraMvL 8 !mt1 ! v "
und ferner die hier so schnell beliebt gewordene „ L8blvr " -Näh -
maschine .

Meine gründlichen Kenntnisse als Fachmann mit großer , eigener
Reparaturwerkstatt , bieten wohl die sicherste Gewähr , daß jeder Käufer
einer Nähmaschine bei mir stets reell bedient wird . Großes Lager
iu Maschinennadeln und allen anderen Ersatztheilen .

Hochachtungsvoll

ENÜSSVll , Mechaniker ,
RosHrch 15.KaiMlisl

Kvli ^ vlLvi 'kAlI « , Altrjtrnße 9.
Jeden Abend :

o » L« ot .

Wkihmchts - Ansstkllmz
ist eröffaet .

Ich empfehle in reicher Auswahl
sein mechanisch gearbeitete

Spielwaaren ,
als :

üilvllvllllampfmsseblnsn , vlnrslnv
ZktrlkbsmoilsIIs , vsmpfsclulls ,
l-atennamsglea , kilvetromvtorv ,
lnäulcllonsappsrstv , punken -
inüulctoi-on , /teeumulslorkn ,
LivkISmpvken

und viele hier nicht genannte Sachen
Ferner führe ich ein großes Lager in

Usromstsrn , Ibermometvi -n
Hygrometern lllgttsi'liziizsliöii) sie

Gleichzeitig bringe meine mit den
besten Werkzeugen eingerichtete

Lk- wrvkstatt ^
in empfehlende Erinnerung . Prompte
fachgemäße Bedienung .

Hochachtungsvoll

v. «IM . Mchmiker.
Roon ^ raste IF .

Die ExpoEm -KriMM

Ikier L Lo. llockmuml ,

äVL-KLM

Nsiü
ir> cksu dsksnntoi ! ksivsu tzuslitätsn :
1,70 — 1,80 — 1,90 - 2,00 äas ptunck .

IIsiidsrlMen in lennis . keinlisü unl lrstt.
Äi bsben in tVilbsIwsbsvsii bei I.u<1n . ssusseu , lloonotrssss , I

Lrnst Iiammer «, ketsrotrsoss unä U tlb . 8eklüter .

l kmir Wl . st«. , UMI , IwKMkMMM
kknn » , Itvrljir ,

stlsKrüoäst 1837 .

nup

5 IVIsck
l7 . . ^ ( mit eiuer graste » Glocke Vv Pfg . mehr ) versende
I Ul IlU ! gegen Nachnahme meine allseitig anerkannte beste

Llslr U » rw « nllt » , Vrtampl » 35 om hoch, mit
10 Tasten , 2 Registern , 2 Doppelbälgen mit tiefen Falten
( daher sehr weit ausziehbar ) , 2 Zuhaltern und 75

brillanten Nickelbeschlägen , 2 Doppelbässen, 20 Doppelstimmen , offener Claviatur
mit breitem Nickelstab umlegt , 2chöriger, wundervoll tönender Musik . Stimmen
aus bestem Material gearbeitet . Die Harmonika ist prachtvoll verziert und
hat hochelegantes Aussehen . Jede Balgfaltenecke ist noch mit einem starken
Stahlschoncr versehen, wodurch unverwüstlich .

Ein hochfeines Instrument mil 3 Registern und llchöriger Prachtvoller
Orgelmusik kostet bei mir nur M 8, — . Selbsterlernschule „Triumph ", nach
welcher man sofort spielen kann, lege gratis bei . Verpackung berechne nicht.
Porto 80 Pf .

Herr Carl Schell in Reetz schreibt : „ Gesandte Harmonika findet Aberall
Beifall . Alle Leute Wundern sich , daß Sie ein solches Prachtwerk für
5 Mark verkaufen . Bei uns kostet selbiges miubesterrs kÄ Mark . Senden
Sie noch 2 Stück von derselben Sorte " . Wer also für sein Geld ein wirk¬
lich gutes » tadelloses Instrument haben will, bestelle daher nur beim
leistungsfähigen Musik-Exporthause von

lH litlh . L8 « NI « i », Reueurade (Wests )
Nichlgcsallcnde. Waare nehme zurück , daher kein Risiko.

Ui « » « » « « ,

Special - Geschäft 1. Hanges
in Butter , Käse , Eier und geräucherten Fleischwaaren .

Lui » I ' Ssrvvüartk
fi . Molkerei - u. Tafel -Butter , Speisefchmalz ,

sämmtliche Käfesorten , sowie geräucherte Fleischwaareu ,
als :

Schinken , Cervelatwurft , Plockwurft und andere
Wurstsorten re. re.

lisiUVL Ill 68 lK « L Ho 6 iS .
Ferner empfehle :

ff Molkeeei-Sützvahiir-Mavgavrire,
besonders schön zum Backen , sowie WW " reines Niereufett "HW zum

Kochen und Braten .
Allen Hausfrauen sehr zu empfehlen :

Sämmtliche Wurstlorten , sowie Käse
i » hübsche « Verpackungenals paffendes Weihnachts Geschenk.

UW ^ NeeNv SvlN nungü
-

HMD
KM " Nr »§ E»>8g « Gx-sü ' in « Ns «, !

„Illlimpli
"

Lslmiaü -Isrpsntm -M'
asvdpulvsr ans äsr Höinsr Lsitsnpnlvsr -Ü's.brih von

-Lic ' - ' . . ^ - - -

ülMliieiies lsoppslkliklknsstlim

MnörLiivLsssr

L .N8LLriiLLiL von ZLüLielienei ' 11. St . ^ oIiAnnl -Liei '.
8 « atvu « r>R !

llmssgei' 8»« chii « »
zu Höuuiugen a . Rh .

Allein -Depot :

WU. ^ ptV » Ga ,
Wilhelmshaven , Königstraße 56 .

-Lux . .IvH » « », Löio -Lislli , ist ckas bssts dis jstst in cksn Lanäsi
Asbraadts rVasodmittsl .

Das Dubli ^nm virä in istutsr Asit ein roll Asnr minäsrvsrtdiAS kadrihats ,
ckis in L.n88tLttuvA nvck Dards cksr Dao^sts wsinsw 3lriitiupN ädnliod

ssdon , 2n täusodsn xssnodt .
Nan koräsls äsdsr bsiw Links nt Lnsckrüoklisd

„ IliWpIl
"

An dsdsn in slltzn sinsodlä ^iKsn Ovssdüktsn.

UsMtgsItlilch
Vers . Anweisuitg z . Weitung vou Trunksucht , mit
und ohne Vorwiffen . M . UuIZLvisIhvVx ,Berlin, Steinmetzstr . 29 .
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) . Kieker ,
Liswarckstrasss 59.

Liirirt u«ob LOjätuiesr krsLis sl!s llrsnL-
Itsir, vis Itorvso-, Look-, Üsssu-, vsrm -,
ls-, Nsut-, Lrust- ÜsiÄomso u. s. v .

Dt äsill bsstsL LrkolK.
vsräsu okus Asbsu bs-

ssitiZt.
8p«ot«1l :

spdiiis , Lobvsvksrustüllüo, Ossobtsobts -
unä krsasoloiäsL.

Kinderwagen ,
Mnderbettstellen ,
Killderbadewanneu .
Babykörbe ,
Soxhletapparote,
Kachtlainpen ,
Wärmflasche» ,
Wäschetrockner,Steckbecken
empfiehlt billigst

FZ/s k « .
Jeden Mittwoch und Sonnabend

im 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
Deinem Bahnlager am Mctzerweg

Weihnachten 1895

>rima WuMM'
en,

Centner 90 Pfg .

LingS ^ s l^ äkmasoklnsn
Kein anderer Gegenstand dürfte ein gleich werthvolles und nützliches Weihnachtsgeschenk für jede Hausfrau sein, wie
eine gute Nähmaschine .

Lings ^
'
s wäkmasokmsn

sind mustergültig in der Construction, unübertrefflich in Leistungsfähigkeit und Dauer , sie eignen sich gleich gut für
Familiengebrauch, Kunststickerei, Hausindustrie und gewerbliche Zwecke.

Lingop
'
s IMtimasokmsn

sind anerkannt die vollkommensten und beliebtesten Nahmaschinen der Welt, sie zeichnen sich aus durch leichte Hand¬
habung , höchste Arbeitsleistung, schönster Stich .

8 IIMK Lo . Alt . Ges . (K ««M °LeoMl > kim 8lisvsli , k! ölisWti 2 lm 8 tisvs «M 8tl '
. 63 .

«I « «s

skldk der wüllitliüstc
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „Ernst
Muss '« schmerzstillender Zahn¬
wolle", L Hülse 30 Pfg. In Wil-

. , helmshaven zu haben bei Herrn Stich.
Istk/ / ' Lehmann . Drogcnhandlung.

vkmKNn ' s toinste LpeeialiMen :

älbset L k»8tsv l.okmsnn,
Vnnlxk - Loi nbrsiinörki unä kressstetskLbrik ,

Vl ittvi » » ü Lnl »r.
AlNelssts ^ « 8Lvivl »annx « nt » il «n ^ « sstoilniLK «» .

Vertreter : M . ik^Kksn , VMiellnsduven.

-K-

Mühende Wanken :

VS -NLSlIo » mit von 1 Mk — Pf . an .4—6
„ „ 6- 10 .
.. ,, 10 15 „ „ 2 „ „ „

^ 83l66H mit guter Krone und Knospen von 1 Mk. an .
Ozsvl31I1611 mit vielen Blüthen und Knospen von 75 Pf . an .
I *l7llll6ll1 in dunkelrothcr Farbe von 35 Pf . an .

in weißer Farbe von 35 Pf . an.

Matlpsianzen :
I,3t :31li6I1 (Fächerpalme ) von 1 Mk an .
? IlÖIliX (DaUclpalm ) von 75 Pf an .
D173636116 inckivi83 , beste Zimmerpflanze, von 75 Pf . an .

„ 60N § 68t )3 von 60 Pf . an.
„ INlVra . von 60 Pf an .
„ Ärg,eo von 75 Pf an .

^ 173116 Lioüoläi , beste Dekorationspflanze, von l Mk. an
MsOVÜUa . 3118tlll73ll8 (Baumsarrm) von 75 Pf . an .
-^ 3v1Lb6I1 in grüner Farbe von 60 Pf . an.

„ in bunter Farbe von 75 Pf an
Ferner Schnittblumen in IdOSSH , UdlKbH , l3l )617686I1 ,
L ^ 301Il41l6I1 , 1^36188611 , V6i1oIl6H , R .686Ü3 ,

rilSÄSI ? 3 . 8 . V .
und gebe dieselben zu billigen Tagespreisen ab .

dlo . lö k00N8lk -A886 ^ lo >6 .

«lvM ffsidnM - liiMIINL

tN

TiimikitbMN-Clmfrll, Cmfitörk « und feinen
Schüninsnchen,

versettigt von Herrn Conditor
als : Naturell -Marzipan , Stuten und Semmeln , Kar¬

toffeln , Thee -Confeet , Lübecker Torten , kleine n. große
Herzen, Glücks-Schweine , Marzipan -Maffe L Pfd . 90 Pf.,
feine Melange -Bonbons L Pfd 60 Pf . , Pralines und

andere schöne Sachen . .
Alles frisch und zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

vKM IiÜddvI »,
der Grenz - u. neuen Wilhelmshavener Str. 24.

Eniziqcs Sp zialnesMäfr am Platze . I

X

IW )

. Regenschirme
für Herren , Damen u. Kinder vom einfachsten
bisl zum elegantesten Reizende Neuheiten in Puppen -

> fchirmen empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten
Preisen

V . Seidel , MiruMrik,
D Rarttftratze IS .

Reparaturen und Ueberziehen schnell und gut.

8 Einziqeö Sp zialaescdäft am Platze. ^

Kolli-, Liltwr- uns /Nfeniclv-llVssrsn .

V ' -' VerKsukrulZbrikspreisen .
"

ML . Mysrs ,
K kkmi'elcsli'snir 8-
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geschwüre , Flechten , veraltete Ge¬
schlechtsleiden heilt brieflich , schmerzlos
und billigst unter schriftlicher Garantie .
Kosten 4 Mark . 26-jährige Praxis.
Apotheker I r . 4vd«I, Zürich , Oder-
dorsstraßc 10 . WW^ b isher un¬
erreicht !

lilit eckt , MIIII mit allst llinis amkrolü

^av ^ e § en
von

8 VWW ^

ru 80J86, 90 , 95 rmä 100 xsr Vs I'kunä-I'soLst omxtsblW
in 8l «t8 K'l8 «I»VI' « Sstanx

in VllkslmchhLvso F» » 8«vn . r '«Ei »»i»a
v «ra «8, I «I». Froos «, « . s . s . » «s «-

Ena « , » . V . Lnpor , l? . k'. 8 «üai » » oüvr , HVtlü.
« Itn »»»» s, « . « srüss , « . Fnirn », in Loklss .rjkörn

L . Vvvkvr . _

lkss Kilts» , ssl «, all» sli-ns 'n Mt« !



bs -Its msin AW8868 luttAor ttLobldlzoiidor ^ rülrol 2U dilliZoo Kreisen oropiodloii :

I-Ian ^ seiiuliö

Opavatlsn

jsdor ^ rt tür Otorroii, Lkorrso u . Hnäsr in nllsn i^ su -
boitsu dor 8ai8on dir ^ romonads , Ls,11 n . Osssllsodat ^
Ilniioi 'llilianäsolinlis ststs in dsn bslranntsn Zntsn
(juwlitiitoii .
in Aro889,rtiA6r /Vusrvoiil von doo billiMton In« ^n
6sn an8A68uo1i1 ioin ^ sn . In Älnrinsornvnttsn de
80näor8 A6>vä1>1l68 Sortiment .

^ io Ktielroroi , LsidoiiAuri nn6 Onnnni in dorr 1)S8t6n
E I VI I 'ndi 'ilinton . katsnttiÄKoi -

. Onts Lpo^ialität . I. Xnalron.
/ V UN ^ ^ ^ ^ in nnnbortroKsnor ^ N8^va1i1 Inr Dämon , Dtrodlidiolio
VI V V 1 V und Lindor . Loparrrio HotboilunK inoino8 Do8obäit8.

6 lIMMlt > VL » KkHai * !kan i^ praodtvollon Nn8torn , abZopN88t und vorn Ltnolr .HMUlIIIlllTlSviIUvvlNvIl dnunni 86liül '216n , DüiLoiion, ^ nnd8obonsr , Dntor -
8 ot 2 sr oto . Corner :

LvnAon, Nnnobstton , k'nltonlioindsn und 8orviiour8 tür Dorrsn und Xnadon ,^lanobsttonknöplo und 0bsini86iAnrniinron , Lportiioindon, Dntor^iod^ouAo und
8trüinpto , 0ums .86l>6n , Xnio - und Dnl8v^ärnisr , 8strnwp1bn1tor , DoASN8o1iirino,DortsiLONN9.io8 und 8pO !' itÜ80ll6lt6N , Visüos , loilstbOK und Lül'8l6ll6N oto . oto.

biisnoo -küsetön. ImüMeii- 1.
9V 8 , 8 vlRVI 72 koonsst. 90

Lek« §vbI0888tl'S88S.

Bchneeglöckchen!

ladg -L- Ullä OiKarrsv-I '
ll.driL

von

M . ^ iSNiS ^ Sr , LrSNiSQ .
L » xros unä äebail -^ eseliütt ,

Filiale m Wilhelmshaven , Roonstratze 92,
empfiehlt zu

WlMMMlMG ISkM «tz»ckVMII
zu 25 , 50 und 100 Stück von 1.00 Mk . an

gut« und prskvertkv Ligsrrvn vigensr sisdrilr,
f sowie Import von echten Havanna - und S . Felix -Brafil - Cigarren ,

egYPtisch., türk., russisch, re. Cigaretten , Tabaken , Gentlemen -Twist pp.
Lieferungen für Schiffsausrüstungen und Messen

zollfrei bei seemäßiger Verpackung unter Garantie .
DM — Versa -uät nnoli an private .

Mager in Meerschanmpfeifen und -Spitzen , Cigarren -Taschen , Shag - u.
Bruyöre -Pfeifen re. — Answahl in Cigarren -Spitzen .

Vertreter : Hi ol8ion < lo > 1 , Rnistr. 82.
s! « raivS >H - ivr »msN i u - aav - W - poW

VairULlLv «
Heute Sonntag :

bei hoppelt besetztem Outzestn
Entree SV Pfg . , wofür Getränke .

Hierzu ladet freundlichst ein

Varl Iilpporl .
„Viktoriahatte " Reueftrafie .

Heute Sonntag :

lÄQLlLI ' äQLotlGri .
Es ladet freundlichst ein

I A. Janfsen wu >«.

(Vonm . s lllk . NfvisUs .)

Heute Sonntag :

llrorrer iiffentückee bs »
DM - mit neu besetztem Orchester . - WUU

Hierzu ladet freundlichst ein

L . ttoni ' inanvLzflk .

Hotienrollnii
.

II « » t «

ll

lL » ri » « 8 iIi
bei— stark besetztem Orchester, s »

Entree 30 Pfennig, wofür Getränke .
XX Lorsiim «

Eämmtliche
AM zm 8lM»Bel>e:

Binden,
Bervaudwatteu ,
Gnmuriwaaren,
Jrrigatenre,
Gnmminnterlagen

empfiehlt
kiek . l-ekmLnn,

Drogenhadlung,
Bismarckftratze .

d

Wkib« llchtsLmrrkans .
Habe , um mein großes Lager in

Gold- und Silber-Herren - und Damen-Nhren, sowohl
Repetir - und echten Glashntter Uhren, als auch den
billigsten gold ., silb . u. Double -Uhrketteu, Colliers in
den neuesten Mustern , Armbändern, Mngen, Brochen,
Ohrringen , Regulateuren , Hängeuhren mit V- und /i
Schlag, Musikwerken , Nähmaschinen und noch vielen
nicht genannten Sachen

zu räumen , zu den niedrigsten Preisen gestellt .
Reparaturen an Uhren , Gold - u. optischen Sachen werden

schnell u . gut zu reellen Preisen ausgeführt.
Ho chachtungsvoll

1// » . tt « * .
Roonstratze 80.

„ killiKktzit
"

Kopperhörn .

^ r » rt «r «kr « » rA
zu der MN " 28 . Dezember EWG ftattfindcndcn

VGAMUGNMOMe
bestehend in

Nnzert, Tmei. tmiriWe» Pntrsgt»
und Berloofuug für Kinder ,

in der „Flora " des Herrn Kerrmanczyk .
Kafieuöffnnng S Uhr. "WK WK" Anfang V Uhr .

Programme im Vorverkauf für Herren 40 Pf ., an der
Kasse 50 Pf ., Damen 30 Ps . Dieselben sind zu haben im
Vereinslokal , sowie bei Herrn Gastwirih Maas und bei sämmt-
lichen Mitgliedern .

D - p Vorstand .

LSvAils U> onsn - 8siks
von

E . A . Schröder Sohn
ist die beste Haushaltungsseife . Sie
ist außerordentlich mild und sparsam ,
absolut rein und übertrifft alle anderen
Seifen an Reinigungskraft, da sie Zu¬
sätze enthält wie z . B . Salmiak , Ter¬
pentin re ., die, ohne die Wäsche im
geringsten anzugreifen, enorm schmutz -
lösend und reinigend sind . Zu haben
in allen besseren Kolonialwaarcn- Ge-
schäften.

Meine

Admirals - Gigarre ,
zusammengesetzt aus kumntrA -voolrv , 86VÜ1«St-, DoMuS «-
und 8t . kgn, ! ich mit Recht allen Rauchern
bestens empfehlen . Preis L Stück 5 Pf . , Vw Kiste 5 Mk. Ichbitte um Entnahme von Probm, welche an den verschiedensten Ver¬
kaufsstellen zu haben sind.

Hochachtungsvoll
o . »k . WtllielmsstWLg . allst Mfoct .
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